
  

1 

Frecher Spatz e.V. 
Sachbericht 2022 – Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien 

 

 

 

 

Sachbericht  

2022 
 

Arbeit mit Kindern, 

Jugendlichen & Familien 

 

 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

Frecher Spatz e.V. 
 Kirchstr. 2, 10557 Berlin 

Tel. 030/391 85 81 * Fax: 030/39 90 88 53 * Mail: info@frecherspatz.de 



  

2 

Frecher Spatz e.V. 
Sachbericht 2022 – Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien 

 

Inhaltsverzeichnis 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien ........................ 4 
 

Der Träger ............................................................................ 4 
 

Kiez-Kids-Klub K3 .. .................................................................................................................... 4 
 

1. Allgemeine Angaben ...................................................................................................... 5 

2 Sozialraum- und Lebensweltorientierung ................................................................ 8 

3. Zielgruppen und Inanspruchnahme .......................................................................... 10 

4. Angebotsschwerpunkte und Beteiligung ................................................................ 11 

5. Öffentlichkeitsarbeit ............................................................................................... 23 

6. Kooperationen, Netzwerke, Gremien ..................................................................... 24 

7. Qualitätsmanagement ................................................................................................ 26 

8. Sonstiges ...................................................................................................................... 28 

9. Dokumentationsbogen ................................................................................................ 29 

10. Projektbezogene Dokumentation der Themen u. Anliegen junger  

Menschen 2022 im Bezirk Berlin-Mitte ................................................................ 32 

11. Besucher*innenerfassung im Berichtsjahr 2022 ............................................... 37 
 

Familienaktiv-Zentrum (FaZ) ................................................................................................ 23 
 

1. Das Bewegungs-Picknick ............................................................................................. 41 

1.1 Zielgruppe ................................................................................................................ 41 

1.2 Ziele und Zielerreichung .................................................................................... 42 

1.3 Umsetzung der Projektinhalte .......................................................................... 42 

1.4 Kooperation und Vernetzung ............................................................................. 43 

1.5 Hinweise und Bemerkungen an die Koordination Frühe Hilfen .................. 43 

1.6 Schlussfolgerungen und Perspektiven ............................................................. 44 
 

2. Flexible Kinderbetreuung für Alleinerziehende ................................................. 44 

2.1 Zielgruppe .............................................................................................................. 45 

2.2 Ziele und Zielerreichung .................................................................................... 46 

2.3 Umsetzung der Projektinhalte ......................................................................... 46 

2.4 Kooperation und Vernetzung ............................................................................. 47 

2.5 Hinweise und Bemerkungen an die Koordination Frühe Hilfen ................. 47 

2.6 Schlussfolgerungen und Perspektiven ............................................................ 48 
 

3. Das Flexi-Projekt ....................................................................................................... 48 



  

3 

Frecher Spatz e.V. 
Sachbericht 2022 – Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien 

 

3.1 Ziele und Zielerreichung .................................................................................... 49 

3.2 Zielgruppe ............................................................................................................. 50 

3.3 Zugangswege zum Angebot ............................................................................... 50 

3.4 Umsetzung der Projektinhalte .......................................................................... 51 

3.5 Kooperation und Vernetzung ............................................................................. 54 

3.6 Hinweise und Bemerkungen ............................................................................... 54 

3.7 Schlussfolgerungen und Perspektiven ............................................................ 55 
 

4. Der Winterspielplatz ................................................................................................. 55 

4.1 Zum Angebot ......................................................................................................... 55 

4.2 Zu den Besucher*innen ...................................................................................... 56 

4.3 Abschließende Einschätzung ............................................................................. 57 

4.4 Sonstiges ............................................................................................................... 57 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

4 

Frecher Spatz e.V. 
Sachbericht 2022 – Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien 

 

Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien 

Der Träger 
Der Verein Frecher Spatz e.V. ist ein als freier Träger der Jugendhilfe anerkannter, 

gemeinnützig erklärter Träger, der insgesamt 15 Kinder- und Jugendeinrichtungen 

unterhält, darunter acht Kinderläden, fünf Schul-kooperationen, eine 

Freizeiteinrichtung für Kinder und Jugendliche, ein Familienaktiv-Zentrum, sowie 

(interkulturelle) Projekte für Familien und Nachbarn im Kiez. Zudem beschäftigt er 

verschiedene Fachkräfte und koordiniert deren Einsatz an verschiedenen Schulen im 

Rahmen der ergänzenden Lern-förderung des Bildungs- und Teilhabepaketes (derzeit 

an sieben Schulen), im Bereich Schulassistenz (derzeit an neun Schulen). sowie zur 

Durchführung der „Ferienschulen“ im Sommer und Herbst, die Schüler*innen beim 

Aufholen von pandemiebedingten Lernrückständen unterstützen. 

 

Der folgende Bericht beschreibt die Arbeit unseres Trägers mit Kindern, 

Jugendlichen und Familien, die u.a. in verschiedenen Projekten umgesetzt wird sowie 

die Ausgestaltung der Arbeit in den einzelnen Einrichtungen und Projekten durch die 

pädagogischen Fachkräfte. 

 

 

Kiez-Kids-Klub K3 

Kiez-Kid-Klub K3 - 2022 
Im Folgenden wird die Arbeit des Kiez-Kids-Klubs K3 anhand des Leistungsbe-richts 

2022 für Einrichtungen und Projekte der Jugendarbeit in Berlin-Mitte dargestellt. 
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Angebotsform: Offene, standortabhängige Kinder- und Jugendarbeit 

Sachbericht-Berichtszeitraum 01.01.2022 bis 31.21.2022 

Name des Trägers:  Frecher Spatz e.V. 

Ansprechperson: Michael Wiesemann-Wagenhuber 

Telefon: 030/3918581 

Mail: m.wiesemann-wagenhuber@frecherspatz.de 

Name der Einrichtung: Kiez-Kids-Klub K3 

Ansprechperson: Astrid Gentikow 

Anschrift: Kirchstraße 4, 10557 Berlin 

Telefon: 030/39844747 

Mail: k3@frecherspatz.de 

Web: K3 Kiez-Kids-Klub (frecherspatz.de) 

Bezirksregion: Moabit Ost 

Ansprechperson im Jugendamt: Cem Aydin 

Telefon: 030/901834613 

Gesetzliche Grundlagen waren: 

 §11 SGB VIII 

 ggf. weitere 

(Finanzierung über §11 SGB VIII hinaus) 

 

1. Allgemeine Angaben 

 

1.1 Art der Einrichtung (standortgebunden) 

Die Einrichtung ist… 

 Kinderfreizeiteinrichtung 
 Jugendfreizeiteinrichtung 

 Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 

 pädagogisch betreuter (Abenteuer-) Spielplatz, Kinderbauernhof, 

   Kinderfarm o.ä. 

 Jugendarbeit an Schulen (z.B. Schülerclub) 

 Sonstiges 

1.2 Konzeption der Einrichtung  

Aktualisiert: 2017 

Es wurde Folgendes geändert (Angabe der Gründe): 

Es gab keine Änderungen. Lediglich die Kurzkonzeption wurde 2021 aktualisiert. 

https://www.frecherspatz.de/index.php/home
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1.3 Personelle Ausstattung 

Im Berichtszeitraum waren durchschnittlich 2 Personalstellen (hauptamtliche 

Mitarbeiter*innen) mit insgesamt 77 Wochenstunden besetzt. 

Im Berichtszeitraum wurden insgesamt 11 Wochenstunden durch 3 freie 

Mitarbeiter*innen erbracht. 

Im Berichtszeitraum wurden 14 Personen zusätzlich beschäftigt (z.B. 

FSJler*innen, Praktikant*innen). 

Im Berichtszeitraum waren 3 Personen ehrenamtlich tätig. 

1.4 Finanzielle Ausstattung  

1.4.1 Erhaltene Zuwendungsmittel 

 entsprachen der Vereinbarung, dem Zuwendungsbescheid, dem Leistungs-     

vertrag 

 haben sich wie folgt geändert (Gründe benennen): 

1.4.2 Drittmittel (Stiftungen, QM, ESF) 

Bewilligte Anträge, 

gestellt bei 
in Höhe von Thema/Stichworte 

Aufholen nach Corona 

von BAG OKJE e.V. 
4.200 Euro Theaterprojekt 

Jugendjury vom 

Moabiter Ratschlag 
415 Euro Spiele, Sportgeräte 

1.4.3 Weitere Zuwendungen, z.B. Sponsoren, Spenden 

 Spenden für Essen (1 Euro für Mittagessen im K3) 

 Spenden für Raumnutzung (Kindergeburtstage am Wochenende) 

 Einnahmen durch Raumnutzung der VHS Berlin-Mitte, die in den Räumen ein 

Angebot zum Deutschlernen für ukrainische Jugendliche durchführte 

1.5 Öffnungszeiten und flexible Angebote 

1.5.1 Öffnungszeiten 

 die Öffnungszeiten wurden beibehalten 

 wurden wie folgt verändert (Gründe benennen): 

Mo  

Di  

Mi  

Do  

Fr  

Sa/So  
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Die Einrichtung war im Berichtszeitraum durchschnittlich an 0 Tagen im Monat 

länger als 20 Uhr geöffnet. 

 

Die Einrichtung war im Berichtszeitraum durchschnittlich an 0,5 Tagen im 

Monat am Wochenende geöffnet  in manchen Monaten gar nicht, im Dezember 

z.B. dreimal. 

1.5.2 Sonstige flexible Angebote 

Zeitraum  Gründe 

Ferien vielfältige Ferienpläne mit verschiedenen Ausflügen 

1.5.3 Schließzeiten 

Zeitraum Gründe 

25. Juli bis 29. Juli 2022 Sommerschließzeit - Sommerferien 

23. bis 31. Dez. 2022 zwischen Weihnachten und Silvester 

1.6 Barrierefreie Nutzbarkeit der Einrichtung 

 Die Einrichtung ist barrierefrei für Rollstuhlfahrer*innen zu nutzen                

(barrierefreier Zugang, barrierefreier Aufzug, barrierefreies WC). 

 Es gibt Mitarbeiter*innen, die jungen Menschen mit Behinderung    

Hilfestellung leisten können (z.B. Tür aufhalten, Treppe hochhelfen, 

durchs Haus begleiten). 

 Es gibt Hilfen für junge Menschen mit Hörbehinderung (z.B. 

Induktionsschleife). 

   Es gibt Hilfen für junge Menschen mit Sehbehinderung (z.B. Leitstreifen). 

   Die Einrichtung informiert über ihre Angebote in leichter Sprache. 

   Die Einrichtung hält Informationsmaterial in Blindenschrift bereit. 

        Sonstiges und zwar: 
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2. Sozialraum- und Lebensweltorientierung 

2.1 Welche Veränderungen bzw. Auffälligkeiten im Umfeld Ihrer Einrichtung 

haben Sie beobachtet? Welche Beobachtungen und Erfahrungen hinsichtlich 

veränderter Lebenssituationen und kultureller Orientierungen der Kinder und 

Jugendlichen haben Sie gemacht?  

In der ersten Jahreshälfte sind die Kinder und Jugendlichen, wie in den beiden 
Coronajahren zuvor, wenig in unsere Jugendfreizeiteinrichtung gekommen. Ab dem 
Sommer stabilisierten sich die Zahlen allerdings wieder und seit Beginn des neuen 
Schuljahres ist das K3 wieder vollständig ausgelastet. Zu beobachten war, dass wir 
zunehmend auch von Jugendlichen besucht wurden, die eigentlich 
Stammbesucher*innen anderer Freizeiteinrichtungen sind. Die Jugendlichen 
tendieren dazu, mehrere Einrichtungen parallel aufzusuchen und sich nicht mehr 
nur auf einen Treffpunkt festzulegen.  
 
Grundsätzlich hat sich auch die Altersstruktur verändert. War bisher 
hauptsächlich die Altersgruppe zwischen 10 und 12 Jahren bei uns vertreten, so 
sind die meisten Stammbesucher*innen mittlerweile zwischen 14 und 16 Jahren. 
  
Unter den Jugendlichen ist der Anteil derer, die rauchen bzw. vapen deutlich 
angestiegen. Vor allem der Konsum von E-Zigaretten/E-Shishas hat zugenommen. 
Nun ist der Verkauf dieser Geräte auch ein recht neuer Trend, allerdings sinkt 
dadurch auch beobachtbar die Hemmschwelle, zu herkömmlichen Zigaretten zu 
greifen.  
 
Auffällig ist weiterhin, dass in unserer Einrichtung immer mehr Gegenstände 
mutwillig kaputt gemacht werden. Die Beweggründe dahinter konnten wir noch nicht 
abschließend ergründen. Zwischen den Jugendlichen entwickeln sich Dynamiken, die 
zum Mitmachen verleiten. Auch „Machtkämpfe“, vor allem unter Jungs, die 
körperlich ausgetragen werden, sind dafür verantwortlich, dass immer mehr kaputt.  
 
Aufgrund steigender Inflation und Lebensmittelpreise haben wir immer mehr 
Besucher*innen, die Hunger haben und teilweise bei uns erst ihre erste richtige 
Mahlzeit am Tag zu sich nehmen. Wir sind froh, dass wir ein Essen am Tag anbieten 
können. Normalerweise kostet ein Essen bei uns 1 Euro. Immer weniger Kinder und 
Jugendliche haben das Geld dabei, sodass wir das Essen immer häufiger ohne 
Bezahlung herausgeben. 
 
Das K3 wird von vielen verschiedenen Kinder und Jugendlichen mit 
unterschiedlichster Migrationsgeschichte besucht, darunter auch einige 
Jugendliche mit schwarzer Hautfarbe. Es ist auffällig, dass diese immer häufiger 
rassistisch beleidigt und diskriminiert werden, vor allem auch von Kindern und 
Jugendlichen, die selbst Migrationsgeschichte haben. Das „N-wort“ wird 
zunehmend unter den Besucher*innen verwendet. Auch andere diskriminierende 
Gesten und Äußerungen werden getätigt. 
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2.2 Mit welchen Fragen, Methoden und Ergebnissen wurden Analysen der 

sozialen Räume und der Lebenswelten der Kinder und Jugendlichen im 

Stadtteil (ggf. auch darüber hinaus) durchgeführt und welche Ergebnisse 

wurden erzielt?  

In den wärmeren Monaten sind wir regelmäßig in der näheren Umgebung des K3 

und in Moabit unterwegs. Wir haben keinen eigenen Außenbereich, sodass wir 

regelmäßig umliegende Parks und Sportplätze aufsuchen. Die Besucher*innen 

lernen dadurch die unmittelbare Umgebung und den Kiez kennen und suchen die 

Orte anschließend auch alleine auf. Auch naheliegende kulturelle Orte wie die 

„Goldelse“ haben wir besucht. Wir benutzen auch regelmäßig öffentliche 

Verkehrsmittel, damit die Kinder und Jugendlichen lernen, sich selbstständig 

und sicher im öffentlichen Raum zu bewegen.  

 

Außerdem haben wir im K3 einen Stadtplan von Moabit hängen. Darauf suchen 

wir regelmäßig, wo wer wohnt, wo die Schule und das K3 sind und welche Wege 

für das Erreichen der verschiedenen Orte genutzt werden. Außerdem 

besprechen wir anhand der Karte, welche Orte für die Kinder und Jugendlichen 

noch interessant sind, wo sie Zeit verbringen und welche Orte sie meiden.  

 

Zu Kooperationen, gemeinsamen Festen und anderen Aktivitäten besuchten wir 

auch in 2022 andere Jugendfreizeiteinrichtungen. 

2.3 Wie wurden die Ergebnisse mit den Nutzer*innen der Einrichtung, mit 

dem Träger, mit Partner*innen und dem Jugendamt besprochen? Welche 

Schlussfolgerungen ziehen Sie daraus für die künftige Arbeit? Welche 

Maßnahmen leiten Sie daraus ab? 

Wir führten Einzel- und Gruppengespräche in der Einrichtung mit den Kindern 

und Jugendlichen durch. Ein fachlicher Austausch fand regelmäßig in den 

bezirklichen AGs (AG 1, AG Moabit, AG Mädchen und junge FLINTAA etc.) 

statt. Um im stetigen Austausch mit dem Träger zu bleiben, haben wir zu Beginn 

eines jeden Monats eine gemeinsame Teamsitzung mit unserem Chef und/oder 

einer für das K3 zuständigen Person aus dem Büro. Auch mit unserem 

zuständigen Sozialraumkoordinator sind wir im Kontakt und geben regelmäßige 

Rückmeldungen. 
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3. Zielgruppen und Inanspruchnahme 

 

3.1 Zielgruppen 

Die Einrichtung richtet sich an folgende Altersgruppen: 

 Kinder (6 bis 13 Jahre)  9 bis 13 Jahre 

 Jugendliche (14 bis 17 Jahre) 

 junge Erwachsene (18 bis 20 Jahre) 

 junge Erwachsene (21 bis 26 Jahre)  selbstverwaltete Räume im Keller 

 

Die Einrichtung richtet sich an folgende sonstige Zielgruppen: 

 Familien 

 Mädchen*/junge Frauen* 

 Jungen*/junge Männer* 

 Andere und zwar: 

3.2 Struktur und Anzahl der Besucher*innen 

Welche Kinder und Jugendliche im Stadtteil (und ggf. darüber hinaus) wurden 

tatsächlich erreicht? Beschreiben Sie die Diversität/Heterogenität der 

Besucher*innen (z.B. Geschlecht, Ethnizität, Bildungshintergrund, Jugend-

kultur, familiäre Lebenssituation, Ressourcen, Problemlagen, etc.)! 

Das K3 wird nach wie vor hauptsächlich von männlichen Kindern und Jugendlichen 

besucht. Zwischenzeitlich besserte sich die Geschlechtsverteilung auf ca. 70 % 

(Jungen) zu 30% (Mädchen), doch trotz Mädchennachmittage und -abende fällt 

eine dauerhafte bzw. regelmäßige Anbindung von Mädchen an das K3 meist 

schwer.  

 

Eine deutliche Veränderung gibt es bei der Altersstruktur. Waren sonst die 

meisten Besucher*innen zwischen 9 und 12 Jahre alt, sind mittlerweile die 

meisten zwischen 14 und 16 Jahren. Viele der Jugendlichen waren bereits als 

Kinder bei uns und besuchen unsere Einrichtung seit vielen Jahren, doch auch 

neue Besucher*innen kommen regelmäßig hinzu. 

 

95% der Kinder und Jugendlichen haben eine Migrationsgeschichte seitens der 

Eltern bzw. Großeltern, sind aber größtenteils in Deutschland geboren. Dennoch 

haben nicht alle unserer Besucher*innen einen deutschen Pass. 

 

Wir werden von Kindern und Jugendlichen aller umliegenden Grund- und 

Oberschulen besucht. Dazu gehören unter anderem die Moabiter Grundschule, 

die Hansa-Grundschule, das Gymnasium Tiergarten und die Hedwig-Dohm-

Oberschule. 
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Die Kinder und Jugendlichen haben oftmals zwei oder mehr Geschwister. Der 

Wohnraum ist nach wie vor begrenzt, ein eigenes Zimmer sehr selten. Oft 

kümmern sich die älteren Geschwister auch um die jüngeren und müssen diese 

beaufsichtigen und auf den Schulwegen begleiten. 

 

Die meisten Jugendlichen sind muslimisch, vereinzelt auch christlich. 

Konfessionslos ist kaum jemand. Wie wichtig die Religion im Alltag ist, ist bei 

den Kindern und Jugendlichen sehr unterschiedlich ausgeprägt. 

 

Anzahl der regelmäßigen (Stamm-) Besucher*innen: 61 

Anzahl der unregelmäßigen Besucher*innen: 183 

3.3 Nichtbesucher*innen und Barrieren 

Welche Kinder und Jugendlichen im Stadtteil besuchen die Einrichtung nicht 

und welche Gründe können hierfür Ihrer Einschätzung nach genannt werden? 

Das K3 wird kaum von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung besucht. 

Unsere Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei.  

 

Auch queere Jugendliche besuchen unsere Einrichtung wenig. Unter Umständen 

kann im K3 kein Safer Space gewährleistet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Angebotsschwerpunkte und Beteiligung 

 

4.1 Angebotsschwerpunkte 

Die Einrichtung hat folgende Angebotsschwerpunkte (vgl. Handbuch Qualitäts-

management in Jugendfreizeiteinrichtungen 2019): 

 offener Bereich 

 Partizipation in der Kinder- und Jugendarbeit 

 politische Bildung 

 Medienbildung 

 sportorientierte Jugendarbeit 

 kulturelle Jugendbildung 

 geschlechterreflektierte Jugendarbeit 
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 Umwelt, Technik, Handwerk, Ökologie 

 andere, und zwar: 

Angebotsschwerpunkt 
Erläuterungen zur Umsetzung und Beteiligung von 

Besucher*innen 

Offener Bereich 
Gestaltung  
 des Eingangsbereiches,  
 des zentralen offenen 

Bereiches,  
 von offenen Funktions-

räumen, 
 des Erstkontakts mit 

neuen Besucher*innen. 
 

Pädagogisches Handeln: 
 offene Spielangebote 
 Begegnung geflüchteter 

und nicht geflüchteter 
Menschen 

 Aushandeln von und 
Umgang mit Regeln,  

 Umgang mit schwierigen 
Situationen und mit be-
sonderen Problemen 
einzelner Kinder und 
Jugendlicher 

 

Im Berichtsjahr 2022 konnten wir unsere umfangreichen 

Räumlichkeiten wieder vollständig ausnutzen und die 

Arbeit im offenen Bereich konnte wieder so umfassend 

wie vor der Pandemie stattfinden.  

 

Das K3 hat viele verschiedene Räume die für die unter-

schiedlichsten Beschäftigungen genutzt werden. Der 

Sport- und Toberaum dient vor allem für alle sportorien-

tierten Angebote im offenen Bereich wie Tischtennis, 

Fußball, Klettern und weitere Spiele.  

 

Im Sommer verlagern wir unsere offenen Sportangebote 

regelmäßig in die umliegenden Parks oder Sportplätze. 

Die Kinder und Jugendlichen leihen sich dafür 

Sportgeräte wie z.B. Bälle, Inliner oder Tischtennis-

kellen aus. Meistens werden sie dabei auch von 

Mitarbeiter*innen des K3 begleitet.  

 

Weitere offene Angebote wie Darts, Kickern oder die 

Nutzung von Spielekonsolen stehen unseren Besu-

cher*innen zur Verfügung. Außerdem gibt es PCs zur 

freien Nutzung und zum Bearbeiten von Hausaufgaben, 

Bewer-bungen und Praktikumsberichten. Zusätzlich gibt 

es eine Verkleidungsecke, zahlreiche Bücher, Lego und 

Spiele, die den Besucher*innen für ihre 

Freizeitgestaltung zur Ver-fügung stehen. 

 

Für uns ist eine wichtige Funktion des offenen Bereichs, 

mit den Kindern und Jugendlichen ins Gespräch zu 

kommen und in den Austausch darüber, was sie bewegt, 

wie es ihnen geht und weiteres. Der offene Bereich ist 

maßgeblich für die Beziehungsarbeit und den Kontakt 

zwischen uns und den Besucher*innen und auch zwischen 

den Kindern und Jugendlichen untereinander.  

 

In der ersten Jahreshälfte wurde deutlich, dass sich die 

Jugendlichen einen eigenen Rückzugsraum wünschen. 

Nach Renovierungen und dem Besorgen von Möbeln 
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konnte der Raum dann nach den Sommerferien endlich 

eröffnet werden. Dieser Raum wurde fortan von den 

Jugendlichen täglich besucht und genutzt. Er dient als 

Treffpunkt und Austauschort, als Rückzugsraum, zur 

Entspannung und als ein Ort für intensive Gespräche 

zwischen den Jugendlichen und auch zwischen 

Mitarbeiter*innen und Jugendlichen. Uns war wichtig, 

dass die Jugendlichen diesen Raum als den ihren 

betrachteten und verantwortungsbewusst mit ihm 

umgehen. An diesem Ziel arbeiten wir immer noch 

intensiv. 

 

Wie bereits erwähnt, finden vor allem im offenen 

Bereich intensive Gespräche statt. Diese nutzen die 

Besucher*innen natürlich auch, um ihre Anliegen und 

Wünsche zu formulieren. Wir greifen diese auf und 

gestalten danach gemeinsam auch den offenen Bereich. 

Partizipation in der 

Kinder- und Jugendar-

beit 
 Mitbestimmung des 

Programms,der Rah-

menbedingungen,bei der 

Umgestaltung und Ver-

besserung des Lebens-

umfeldes.  

 Aushandeln von und 

Umgang mit Regeln  

 Kinderkonferenz und  

Jugendvollversammlung 

 Anleitung von Peer 

Helpern 

 Unterstützung selbst-

organisierter Gruppen. 

Bei der Planung und Durchführung unserer Angebote ist 

Partizipation ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. 

Ideen und Wünsche der Kinder und Jugendlichen bei der 

Gestaltung der Freizeit und der Ferienprogramme 

werden stets berücksichtigt und auf ihre Umsetzbarkeit 

geprüft. Bei der Gestaltung der Räume sowie bei 

Neuanschaffun-gen werden die Besucher*innen mit 

einbezogen. Wenn sie sich neue Spiele, Sportgeräte u.a. 

für das K3 wünschen, motivieren wir sie, einen Antrag bei 

der Jugendjury zu stellen, um Geld für ihre Vorhaben zu 

bekommen. Auch im Berichtsjahr 2022 stellten Kinder 

des K3 einen Antrag und bekamen das gewünschte Geld. 

Sie recherchierten im Vorfeld, was wieviel kostet und 

wieviel Geld sie benötigen. Lediglich den Bestellvorgang 

übernahm das Büro unseres Trägers.  

 

In 2022 waren wir ebenfalls wieder Teil des 

Vorbereitungsteams des Weltmädchen*tags. Aus der 

Aus-wertung der Wünsche der Mädchen vom letzten 

Jahr und einer erneuten Abfrage in diesem Jahr 

gestalteten wir den Tag nach den Vorstellungen der 

Mädchen. Sie schickten über Instagram Vorschläge für 

Motto und Farbe, die dann zur Abstimmung gestellt 

wurden. 

 

Wie bereits erläutert, richteten wir im Jahr 2022 einen 
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Jugendraum ein. Dabei wurden die Jugendlichen in die 

Planung und Einrichtung des Raumes miteinbezogen. Zum 

Ende des Jahres kam der Wunsch auf, den Raum neu zu 

streichen und noch einige Dinge wie Vorhänge und LED-

Lichter anzuschaffen. Durch eine Spende war es uns 

möglich, die von den Jugendlichen gewählten 

Wandfarben und andere Dinge zu besorgen. Im neuen 

Jahr soll der Raum dann renoviert werden.  

 

Leider gab es zum Ende des Jahres personelle 

Änderungen in unserer Einrichtung. Gemeinsam mit den 

Jugendlichen arbeiteten wir über einige Wochen an 

einem Ab-schiedsgeschenk, an dem sich sehr viele Kinder 

und Jugendliche beteiligten. Dafür konnten wir auch 

Jugendliche gewinnen, die mittlerweile nicht mehr 

unsere Einrichtung besuchen. Die einzelnen Beiträge 

waren sehr individuell und persönlich. Es war sehr schön, 

etwas gemeinsames zu erschaffen und es war ein 

Projekt, welches alle Altersgruppen und 

Besucher*innengruppen ansprach. 

Politische Bildungs-

arbeit 
 Politische Bildung im 

offenen Bereich 

 Projekte, Veranstaltun-

gen, Seminre der politi-

schen Bildung 

 Durchführung von U18- 

Wahlen 

 Umgang mit extremisti-

schen Äußerungen 

 Internationale Begeg-

nungen 

 

Thematische Schwerpunkte im Jahr 2022 im Bereich 

politische Bildung waren Krieg, Rassismus, 

Antisemitis-mus sowie andere Diskriminierungsformen 

wie Sexismus, LGBTQ+-feindliche Äußerungen und 

weiteres. Auch Themen wie Identität und Religion 

griffen wir thema-tisch auf, unter anderem in einem 

umfangreichen Theaterprojekt.  

 

Natürlich war eines der bestimmenden Themen im 

Jahr 2022 der Krieg in der Ukraine. Zu Beginn des 

Krieges merkte man viele Unsicherheiten und Ängste 

bei den Kindern und Jugendlichen. Manche hatten ein 

sehr großes Bedürfnis darüber zu sprechen, andere 

wiederum wollten ihre Zeit im K3 dafür nutzen, sich 

abzulenken und den „Kopf frei zu kriegen“ und nicht 

über das Thema sprechen. Es gab immer wieder 

Gespräche und Nachfragen darüber, ob der Krieg auch 

nach Deutsch-land kommen würde und wie wir uns 

verhalten würden, wenn während der Zeit im K3 

Katastrophenalarm ausgelöst werden würde. Wir 

besprachen diese Themen ehrlich mit den Kindern und 

Jugendlichen, zeigten auch unsere eigenen 
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Unsicherheiten, machten Mut und ver-suchten, Ängste 

zu nehmen. Je mehr geflüchtete Menschen aus der 

Ukraine nach Berlin kamen, desto mehr wurden auch 

Themen präsent wie Ungleichbehandlung bei der 

Flucht. Einige unserer Besucher*innen haben selbst 

eine Fluchtgeschichte und erinnern sich sehr gut an 

ihre eigenen Erfahrungen vor einigen Jahren. Sie 

thematisieren, dass die Menschen aus der Ukraine 

besser behandelt werden und mehr Unterstützung 

erfahren. In Gesprächen machten wir deutlich, dass 

wir diese Ungerechtigkeiten erkennen, die Menschen 

aus der Ukraine aber keine Verantwortung dafür 

tragen und dass es wichtig ist, in der Schule den neuen 

Mitschüler*innen offen und freundlich zu begeg-nen. 

 

Im K3 fand zweimal ein Willkommenstreffen statt. 

Außerdem wurden unsere Räumlichkeiten im neuen 

Schuljahr für Sprachunterricht für geflüchtete Ju-

gendliche aus der Ukraine genutzt. 

 

Zu Beginn des Jahres überlegten wir uns ein Angebot, 

welches wir innerhalb der Wochen gegen Rassismus in 

Wedding und Moabit anbieten wollten. Wir führten 

den Audiowalk „Ihr letzter Weg“ durch. Dieser ist frei 

ver-fügbar und zeichnet einen der Deportationswege 

nach, den die Jüdinnen und Juden aus Moabit ab 1941 

vom Sammellager in der Synagoge Levetzowstraße zum 

Güterbahnhof Moabit gehen mussten. Nach dem Rund-

gang besprachen wir gemeinsam das Erlebte und 

stellten unter anderem fest, wie häufig man an 

bestimmten Orten vorbeigeht, ohne zu bemerken, 

welch historische Bedeutung diese Orte haben. Die 

Jugendlichen lernten ihren Kiez nochmal von einer 

ganz anderen Seite kennen.  

 

Herr Keller besuchte in der ersten Jahreshälfte im 

Zuge eines Stadtrundgangs unsere Einrichtung. Dabei 

lernten unsere Besucher*innen den Stadtrat kennen 

und beantworteten Fragen zu unserer Einrichtung. Ein 

paar Kinder und Jugendliche begleiteten die 

Politiker*innen dann weiter bis zum Ottospielplatz. 
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Ab Beginn des Sommers startete ein Theaterprojekt, 

welches bis zu den Herbstferien einmal wöchentlich 

sowie in der ersten Ferienwoche (als 

Projektabschluss) täglich stattfand. Inhaltliche 

Schwerpunkte dieses Projekts waren Identität, 

Vielfalt und Diskriminierung. Dafür engagierten wir 

eine theaterpädagogische Fachkraft, welche durch 

gezielte Methoden aus der Theaterpädagogik 

gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen diese 

Themen bearbeitete. Es wurde in zwei Altersgruppen 

gearbeitet, um die Themen altersgerecht aufbereiten 

zu können. Es war interessant zu beobachten, wie sich 

die Gruppendynamiken innerhalb des Spiels 

entwickelten und welche Anliegen von den 

Teilnehmenden selbst eingebracht wurden. Viele 

Kinder und Jugendliche erleben Diskriminierung, sind 

aber selbst auch häufig diskriminierend in Bezug auf 

Herkunft, Religion und Geschlecht. Es wurde deutlich, 

dass die Teilnehmenden teilweise ihre eigene 

Identität zwischen traditionellen religiösen Ansichten 

und dem Leben in einer westlichen Gesellschaft, in der 

traditio-nelle Werte weniger präsent sind, kritisch 

betrachten. Die Erfahrungen aus dem Spiel boten 

nicht selten Anlass für spätere Gespräche. 

 

Das Motto vom diesjährigen Weltmädchen*tag war 

„We run the world!“. Gemeinsam mit den Mädchen 

überlegten wir, wie wir das Motto im Hinblick auf 

politische Themen das Motto aufgreifen wollten. Es 

entstand die Idee zu recherchieren, welche Länder 

der Erde von Frauen regiert werden und dies dann auf 

einer Weltkarte zu kennzeichnen. Die Karte wurde auf 

dem Weltmädchen*tag und anschließend in unserer 

Einrich-tung ausgestellt. Von über 200 Ländern 

wurden zu diesem Zeitpunkt weniger als 30 von Frauen 

regiert. Die Karte bildet einen sehr niedrigschwelligen 

Zugang zum Thema Gleichberechtigung von Männern 

und Frauen und patriarchalischen Strukturen in 

Gesellschaft und Politik. In Gesprächen wurde 

deutlich, dass die Mädchen die Ungerechtigkeiten 

erkennen und sich Verbesserungen wünschen. 
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Die Kinder und Jugendlichen bringen die Themen 

selbstständig in den Alltag ein. Das Interesse an 

weltpolitischen Themen ist vorhanden und beschäftigt 

unsere Besucher*innen. Sie bewerten es gut, dass sie 

mit uns in den Austausch gehen können und wir nochmal 

an-dere Sichtweisen auf bestimmte Themen haben als 

andere Erwachsene in ihrem Umfeld. Wir versuchen 

ihre Anliegen und Lebenswelten in die Konzeption 

unserer Angebote mit einfließen zu lassen, wie z.B. 

beim Theater-projekt deutlich wurde. 

Medienbildung 
 Offene Angebote zur 

Mediennutzung 

 Nutzung sozialer 

Netzwerke 

 medienpädagogische 

Gruppen- und 

Projektarbeit  

 Umsetzen von Regeln 

zur Mediennutzung  

 Ausstattung für 

medienpädagogische 

Angebote 

 

Im Berichtsjahr 2022 fanden drei Workshops zum 

Thema Grundlagenwissen für PC-Programme wie z.B. 

Microsoft Word statt. Durchgeführt wurden diese von 

einem Mitarbeiter von Trans Agency. Der Workshop war 

für unsere jüngeren Besucher*innen zwischen 9 und 11 

Jahren konzipiert. Es ging darum, die wichtigsten 

Arbeitspro-gramme kennenzulernen und zu bedienen. 

Zusätzlich erhielten wir zwei neue PCs, Bildschirme, 

Tastaturen und Mäuse.  

 

Die Computer werden von unseren Besucher*innen haupt-

sächlich für Hausaufgaben und Praktikumsberichte, zum 

Schauen von Videos und zum Spielen von kleineren 

Online-Games genutzt. Für Hausaufgaben stehen die PCs 

unbegrenzt zur Verfügung. Es gibt bei uns auch die 

Möglichkeit zu drucken. Die Kinder und Jugendlichen 

verfügen oftmals nicht über eigene Geräte, weswegen sie 

unsere Angebote diesbezüglich stark nutzen. 

 

Zusätzlich zu den PCs haben wir zwei Spielekonsolen und 

zwei Fernseher. Die Kinder und Jugendlichen dürfen 

maximal eine halbe Stunde am Tag „zocken“. Einen 

Fernseher nutzen sie ausschließlich zum Musikhören 

über YouTube. Dafür gibt es keine zeitliche Begrenzung.  

 

Unser Hauptmedium zur Kommunikation mit unseren 

Besucher*innen und zur Werbung für unsere Angebote 

und Projekte ist Instagram. Diese Plattform nutzen wir, 

um Umfragen durchzuführen, kurzfristige und 

langfristige Bekanntmachungen einzustellen, zur 

Vernetzung und um mit den Kindern und Jugendlichen 

Kontakt zu halten. Diese Form ist sehr niedrigschwellig 

und hat sich die letzten Jahre sehr bewährt. 
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Die Kinder und Jugendlichen nutzen die Angebote sehr 

viel und bewerten diese auch gut. Der PC-Workshop war 

zunächst nur einmal geplant, wurde sich dann aber 

zusätzlich nochmal gewünscht, weswegen wir ihn 

mehrfach durchgeführt haben. 

Sportorientierte Kin-

der- und Jugendarbeit 
 Offene Sportangebote  

 Sportevents 

 sportorientierte 

Fahrten und Ausflüge  

 fachliche 

Qualifizierung der Mit-

arbeiter*innen für 

sportorientierte Ange-

bote 

 Ausstattung für sport-

bezogene Angebote 

Unsere Besucher*innen haben großes Interesse an 

sport-lichen Aktivitäten. Da wir keinen eigenen 

Außenbereich haben, besuchen wir häufig das 

nahegelegene „Affen-gitter“ am Helgoländer Ufer. Dort 

gibt es die Möglichkeit, Fußball, Basketball und 

Tischtennis zu spielen. Für die kalte Jahreszeit 

wünschten sich die Kinder und Jugendlichen Fußballtore 

für drinnen. Durch einen Antrag bei der Jugendjury 

konnten wir diese kaufen. In Bezug auf Sportgeräte sind 

wir recht gut ausgestattet. Alle Geräte (Bälle, 

Longboard, Skates etc.) werden viel und gerne genutzt. 

 

Fußball, Tischtennis und ein selbst ausgedachtes Spiel, 

bei dem die Jugendlichen mit einem Ball Rundlauf um die 

Tischtennisplatte spielen und welches sie „China-

Rundlauf“ nennen, sind bei den Besucher*innen am 

belieb-testen. Sie wünschen sich regelmäßige Turniere, 

die wir auch durchführen. 

 

Im Jahr 2022 nahmen wir nach einer Pause wieder am 

Fußballturnier der Moabiter Freizeiteinrichtungen teil. 

Unser Mitarbeiter trainierte vorher mit den Kindern. 

Wir belegten den 8. Platz, gewannen aber auch den 

Fairnesspokal.  

 

Vor allem die männlichen Besucher haben ein großes 

Bedürfnis, sich im Wettkampf zu messen. Wir haben 

einen großen Sportraum, in dem die Möglichkeit besteht, 

Matten auszulegen und einen Boxsack aufzuhängen. 

Wenn wir ausreichend Mitarbeiter*innen haben und eine 

umfassende Betreuung gewährleisten können, kommen 

wir dem Wunsch der Jungen nach und sie können „nach 

Regeln kämpfen“. 

 

Die Besucher*innen bestimmen selbstständig, wie sie 

ihren Tag im K3 gestalten möchten. Die 

sportorientierten Räume und Sportgeräte werden sehr 

viel genutzt. Ihren Wünschen nach neuen Anschaffungen 
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kommen wir so gut es geht nach. Die Mitarbeitenden im 

K3 betreuen und be-gleiten die Sportangebote häufig, 

wodurch man sehr gut in Austausch kommt und auch 

erfährt, wie die Interessens-lage ist und sich ggf. 

verändert. 
 

 

 

Kulturelle Jugendbil-

dung 
 Vorbereitung u. Durch-

führung kultureller 

Veranstaltungen 

 Gruppen- und/oder Pro-

jektarbeit im Bereich 

kultureller Jugend-

arbeit 

 Arbeit mit Musik, 

Theater-und Museumsi-

nteressierten 

 Arbeit mit Jugendkul-

turen 

 Kooperation und Ver-

netzung kultureller Bil-

dung 

 

 

In unseren Räumlichkeiten befinden sich zwei 

Tonstudios. Eins davon wird zusammen mit einem anderen 

Raum, den sie sich die Jugendlichen/jungen Erwachsenen 

als Workspace ausbauten, selbstverwaltend von ihnen 

genutzt. Das Kollektiv produziert dort eigene Songs und 

führt Workshops durch. Das zweite Tonstudio wird 

hauptsächlich von unseren Jugendlichen genutzt. Man 

kann dort ebenfalls eigene Songs aufnehmen und Beats 

produzieren. Eine Klasse der Hedwig-Dohm-Oberschule 

führte im Jahr 2022 auch einen Projekttag in dem 

Tonstudio durch und nahm ebenfalls einen Song auf. 

  

Ein sehr großes Projekt im vergangenen Jahr war unser 

Theaterprojekt zum Thema Identität, Vielfalt und 

Diskriminierung. Das Projekt war über mehrere Monate 

angelegt und fand zunächst immer einmal wöchentlich für 

zwei Stunden statt. In den Herbstferien beendeten wir 

das Projekt mit einer „Intensivwoche“ die in einem 

eigenen kleinen Stück endete. Zunächst einmal wurde 

versucht, sich dem Spiel durch gezielte Methoden aus 

der Theaterpädagogik zu öffnen. Vor allem die jüngeren 

Besucher*innen bekamen so einen guten Zugang zum 

Theaterspiel im Allgemeinen. Anschließend wurden dann 

in Rollenspielen und ähnlichem die inhaltlichen Themen 

platziert. Interessant war zu beobachten, wie die 

Rollenverteilung innerhalb einer Gruppe ist und sich auch 

im Gegensatz zum Alltagsgeschehen verändert. Durch 

das Spiel wurden die Teilnehmenden dazu angeregt, ihre 

Gedanken und Ängste zu den Themen zu äußern. 

 

Im Rahmen des Sommerferienkalenders boten wir 

Sprayen auf Leinwänden an. Dieses Kreativangebot wird 

sehr gerne besucht. In diesem Jahr diente es zusätzlich 

als Vorbereitung für unseren besonderen 

Ferienabschluss. Angeleitet von einem Mitarbeiter von 
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Gangway e.V. besuchten wir mit Kindern und 

Jugendlichen einen Shop für Sprayer. Jede*r 

Teilnehmende konnte sich zwei Farben aussuchen. 

Anschließend gingen wir in den Mauerpark. Dort gibt es 

eine freie Wand, an der man legal Sprayen darf. 

Nachdem die Jugendlichen diese schwarz gestrichen 

hatten, konnten sie sich ausprobieren und ihre eigenen 

Bilder sprayen. Es entstanden viele schöne und 

interessante Bilder, die auch Aussagen und Statements 

enthielten, welche den Teilnehmenden wichtig waren.  

Weiterhin nahmen wir im Jahr 2022 an dem Aktionstag 

Schools Out, dem Jungen*tag und dem 

Weltmädchen*tag teil. Sowohl beim Jungen*tag als auch 

beim Welt-mädchen*tag waren wir maßgeblich an der 

Organisation und Durchführung des Tages beteiligt. 

 

Die Idee für ein Theaterprojekt kam von den Kindern 

selbst. Da keine*r unserer Mitarbeitenden einen 

theater-pädagogischen Schwerpunkt hat, beantragten 

wir dafür Geld beim Kinder- und Jugendplan des Bundes 

„Aufholen nach Corona“, um eine ausgebildete 

Honorarkraft und weiteres für das Projekt einzukaufen. 

Leider verging zwischen Beantragung und Start des 

Projekts recht viel Zeit. Als wir dann endlich starten 

konnten, mussten die Kinder und Jugendlichen erstmal 

wieder für ein Theater-projekt motiviert werden. Die 

Teilnahme an einzelnen Workshops war gut, die 

Beständigkeit blieb leider bei einigen Kindern und 

Jugendlichen aus. 

  

Die Graffitiworkshops wurden von den Teilnehmenden 

sehr gut bewertet.  

 

Die Feste wurden von unseren Besucher*innen ebenfalls 

sehr gut bewertet. Vor allem der Weltmädchen*tag 

verfolgt einen partizipativen Ansatz. Die Mädchen 

bestimmen im Vorfeld das Motto, die Farbe und auch 

welche Aktivitäten sie an dem Tag selbst haben möchten. 
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Geschlechterreflek- 

tierte Jugendarbeit 
 Gemischtgeschlechtli- 

che Gruppenangebote 

 Jungen*arbeit 

 Mädchen*arbeit 

 Aneignung des öffent-

lichen Raums 

 Jugendarbeit mit 

queeren Jugendlichen 

 

 

Geschlechterbewusste und gendersensible Arbeit ist einer 

unserer Schwerpunkte und uns ist es ein Anliegen, den 

Bezirk Berlin-Mitte zu einem LGBTQ+-freundlicheren Ort 

zu machen. Die Mitarbeitenden des K3 nehmen aktiv an der 

AG Mädchen und junge FLINTA* sowie am runden Tisch 

geschlechterreflektierte Jungen*arbeit teil. Eine Mitar-

beiterin war im Berichtsjahr 2022 Sprecherin der AG 

Mädchen. Aus diesen AGs ergeben sich die UAGs zur 

Organisation des Jungen*tags und des Weltmäd-

chen*tags. Auch daran waren die Mitarbeitenden aktiv 

beteiligt.  

 

Der Weltmädchen*tag Berlin-Mitte hat einen eigenen 

Instagram-Account. Dieser wurde von zwei Mitarbei-

terinnen des K3 das ganze Jahr aktiv bespielt und mit 

vielen verschiedene Infoposts zu sämtlichen Themen, die 

Mädchen ansprechen und interessieren, bestückt. Die 

Posts wurden dabei alle selbst recherchiert und erstellt. 

 

2022 fanden auch wieder Mädchennachmittage und Mäd-

chenabende im K3 statt. Dort ist das K3 ausschließlich für 

Mädchen geöffnet. Wir haben gemeinsam gekocht und die 

Tage so ausgestaltet, wie es sich die Mädchen gewünscht 

haben. 

 

In unserer Einrichtung befinden sich All-Gender-Toiletten 

und wir haben verschiedene Flyer und Infomaterial zu 

queeren Themen liegen. So schaffen wir niedrigschwellig 

Angebote, sich mit diesen Themen zu beschäftigen und ins 

Gespräch zu kommen. Uns ist es wichtig, bestehende 

Rollenbilder aufzubrechen und Männlichkeitsbilder 

kritisch zu betrachten und zu hinterfragen. Dies 

integrieren wir in unsere tägliche Arbeit und es ist eine 

klare Haltung, die wir gegenüber den Jugendlichen 

vertreten. 

 

Vor allem unsere jugendlichen Besucher*innen interes-

sieren sich sehr für Themen wie Pubertät, Liebe und 

Sexualität. In Einzel- oder Kleingruppengesprächen 

besprechen wir mit ihnen Themen, die ihnen wichtig sind, 

und unterstützen sie in ihrer Selbstfindung. 

 

Die Kinder und Jugendlichen werden an der Planung und 
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Durchführung einzelner Tage und der Feste beteiligt. In 

Gesprächen berichten sie von ihren Wünschen, die wir dann 

gemeinsam mit ihnen umsetzen. Abstimmungen finden über 

Onlinetools wie Doodle oder Instagram statt. Für den 

Weltmädchen*tag gab es Kickoff-Meetings, bei denen die 

Mädchen in direkten Austausch gingen und ihre Ideen für 

den Weltmädchen*tag sammelten und auf Umsetzbarkeit 

prüften. 
 

 

 

 
 

 

 

Umwelt, Handwerk, 

Technik, Ökologie 
 Naturerfahrungen 

 Anleitung von Bauange- 

Boten und Angeboten 

der offenen Werkstatt 

 pädagogische Arbeit 

mit Tieren 

 

 

Das K3 hat vielfältige Räumlichkeiten, darunter auch 

einen Töpferraum, welcher für sämtliche künstlerischen, 

kreativen Angebote genutzt wird. Der Raum verfügt 

auch, über einen Brennofen. Wir sind sehr froh, dass wir 

seit einiger Zeit wieder ein regelmäßig stattfindendes 

Töpferangebot für unsere Besucher*innen anbieten 

können. Dabei lernen sie das Material Ton kennen und 

lernen, wie man es bearbeiten kann. Sie stellen daraus 

verschiedenste Gegenstände her, die sie dann auch mit 

nach Hause nehmen können. Wir haben auch eine 

Drehscheibe an der sie mit Geduld üben können, Vasen 
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und Schüsseln herzustellen. 

 

In Bezug auf kosmetische Produkte entwickelte sich 

zunehmend der Wunsch, nachhaltige Produkte zu 

verwenden, welche bestenfalls selbst hergestellt 

wurden. Wir stellten selbst Badekugeln und Lippenpflege 

her. Dabei recherchierten die Teilnehmenden selbst, was 

dazu benötigt wird und wir gingen gemeinsam einkaufen. 

Anschließend stellten wir die Produkte her. Die Kinder 

und Jugendlichen konnten diese mit nach Hause nehmen. 

Die Teilnehmenden lernten dabei, dass man oft nicht viel 

braucht, um Dinge selbst herzustellen und das käuflich 

zu erwerbende Produkte oftmals eine Menge an 

unnötigen Zusatzstoffen enthalten. 

 

Vor allem das Töpferangebot wird von Kindern und 

Jugendlichen allen Altersklassen sehr gerne genutzt. Sie 

erleben Entspannungsmomente und sind immer 

begeistert, wenn sie etwas mit nach Hause nehmen 

können. Teilweise war die Nachfrage so groß, dass wir 

zwei getrennte Gruppen erstellen mussten.  

 

Das Herstellen von Kosmetikprodukten wird vorrangig 

gerne von Mädchen angenommen. Auch wenn die Produkte 

nicht aussehen wie aus dem Geschäft, bewerten sie das 

Angebot gut und haben Spaß bei dabei. 

 

5. Öffentlichkeitsarbeit 

 

5.1 Mit welchen Kanälen/Medien der Öffentlichkeitsarbeit oder mit welchen 

Ansätzen werden Ihre Einrichtung und die bereitgestellten Angebote 

beworben? 

 Website 

 E-Mail 

 Facebook 

 Twitter 

 Instagram 

 Pressemitteilung 

 Plakate 

 Flyer 

 Aushang 

 Sonstiges, und zwar: 
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5.2 Was denken Sie, welche Öffentlichkeitsarbeit hat sich speziell bei 

welchem Angebotsschwerpunkt/Angebot bewährt?  

Die beste Möglichkeit, Kinder und Jugendliche zu erreichen, ist Instagram. Sie 

nutzen diese Plattform täglich, folgen unserem Account und bekommen so alles 

mit, was im K3 stattfindet. Außerdem stellt dies Plattform auch eine gute 

Möglichkeit zur Kommunikation dar. Die Kinder und Jugendlichen können dort 

mit uns in Kontakt treten und Nachfragen stellen. Dadurch, dass alle 

Mitarbeitenden Zugriff auf diesen Account haben, ist gewährleistet, dass 

dieser verantwortungsbewusst und kontrolliert genutzt wird. 

 

Für Politik und allgemeine Werbung ist unser Flyer eine gute Handreichung, um 

auf unsere Einrichtung aufmerksam zu machen. Hier besteht die Möglichkeit, 

diesen auch langfristig - zum Beispiel in Schulen - auszuhängen. 

 

Für die allgemeine Kommunikation wird die Emailadresse genutzt. 

5.3 Wie wurden Kinder und Jugendliche an der Öffentlichkeitsarbeit be-

teiligt? 

Die Kinder und Jugendlichen wurden in die Designauswahl unseres neuen Flyers 

einbezogen und hatten Mitbestimmungsrecht.  

 

Sie unterstützen regelmäßig beim Erstellen von Instagram-Posts bzw. erklären 

uns auch teilweise die verschiedenen Tools der App. 

 

 
 

6. Kooperationen, Netzwerke, Gremien 

 

6.1 Kooperationen und Netzwerke 

Mit welchen Akteuren/Organisationen wurden im Berichtszeitraum Koopera-

tionen oder Netzwerke aufgebaut und gepflegt? Welches Ziel war mit der 

Kooperation/Netzwerkarbeit verbunden und welche (Teil-) Ergebnisse wur-

den bisher erzielt? 
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 Kooperations-und 

Netzwerkpartner*inn

en 

Ziel? (Teil-) Ergebnisse 

1. Moabiter Grundschule 

Vernetzung, Austausch, 

Gewinnen von neuen Be-

sucher*innen 

Viele Kinder aus der 

Schule besuchen unsere 

Einrichtung. Teilnahme 

am Sommerfest, regel-

mäßige Treffen 

2. 
Unterkunft für Ge-
flüchtete in Alt-Moabit 
SIN e.V. 

Vernetzung, Freizeit- 

ort für die Kinder & 

Jugendlichen aus der 

Unterkunft. 

Die Kinder und Jugend-

lichen besuchen das K3. 

3. WiB e.V. 
Peer-to-Peer Angebote 
im K3 

regelmäßiges 

Kochangebot 

4. Lions Club  
Ukraine-Stammtisch 

am Wochenende 

Es fand zweimal ein 

Stammtisch statt. 

5. BC Lions Moabit 21 e.V. 
Beteiligung am Easter-

cup 

Übernachtungsmöglichk

eiten für Teilnehmende 

des Turniers, wir 

gestalten die Pokale für 

das Turnier 

6. 
Sport- und Kulturforum 
BC Lions Moabit 21 e.V. 

Das K3 ist am Samstag 
für Jugendliche offen. 

Das K3 war im Dezember 

an drei Samstagen für 

Jugendliche geöffnet. 

7. 
Hedwig-Dohm-
Oberschule 

Streitschlichter 
Ausbildung 

Im K3 wurden Streit-

schlichter*innen ausge-

bildet, neue Jugendliche 

blieben anschließend im 

K3. 

8. 
Hedwig-Dohm-
Oberschule 

Rap-Projekt 

Die Schüler*innen nah-

men einen eigenen Song 

auf. 

6.2 Raumvergabe 

Welchen Akteuren/Partnern/Nutzergruppen/Institutionen standen im Be-

richtszeitraum Ihre Räumlichkeiten über die eigene Nutzung hinausgehend  

zur Verfügung und zu welchem Zweck? 

 Nutzergruppen Zweck/Ziel 

1 Schulamt 

Geflüchtete Jugendliche aus der 

Ukraine wurden vormittags im K3 

un-terrichtet. 
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2 Ortstermin Das K3 diente als Ausstellungsort. 

3 
Heinrich-von-Stephan-

Grundschule 
Übernachtung im K3 

4 
Musikkollektiv (ehemals Earl 

Records) 

Nutzung und Ausgestaltung von 

Ton-studio und Workspace 

6.3 Gremien 

An welchen Gremien waren Sie oder Ihre Mitarbeiter*innen im Berichts-

zeitraum beteiligt? Welche Themen wurden behandelt und welche (Teil-) 

Ergebnisse wurden erzielt? 

 
 Gremium Themen (Teil-) Ergebnisse 

1 AG 1 §78 

Alle Belange der Jugend-

arbeit/Jugendsozialar-

beit, Aktionstag Schools 

Out 

Regelmäßiger Austausch, 

Vernetzung und Weiter-

bildung, Aktionstag fand 

statt 

1 
AG Mädchen* und 

junge FLINTA* 

Alle Belange der Mäd-

chenarbeit, gendersen-

sible Arbeit, Weltmäd-

chen*tag 

Regelmäßiger Austausch, 

Vernetzung und Weiter-

bildung, 

Weltmädchen*tag fand 

statt 

3 AG Moabit 

Organisation und Durch-

führung vom Weltmäd-

chen*tag 

Regelmäßiger Austausch, 

Vernetzung und Weiter-

bildung,  

Sommerfest fand statt 

4 
UAG Weltmäd-

chen*tag 

Organisation und Durch-

führung vom Weltmäd-

chen*tag 

Weltmädchen*tag fand 

statt 

5 

Runder Tisch 

Jungen*arbeit, 

UAG Jungen*tag 

Alle Belange der gender-

sensiblen Jungen*arbeit, 

Jungen*tag 

Regelmäßiger Austausch, 

Vernetzung und Weiter-

bildung,  

Jungen*tag fand statt 

7. Qualitätsmanagement 

 

7.1 Welche drei Kernaktivitäten aus dem QM-Handbuch der Jugendarbeit 

haben Sie im Team schwerpunktmäßig bearbeitet? 

1. Kapitel 2 – Kernaktivitäten zur Arbeitsorganisation 

2. Kapitel 3 – Kernaktivitäten zur fachlichen Weiterentwicklung 
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3. Kapitel 6 – politische Bildung in Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen 

7.2 Welche Verfahren der Qualitätsentwicklung haben Sie zusätzlich zum 

QM-Handbuch abgewendet 

 Befragungen 

 Abstimmungen 

7.3 Gibt es aus der Qualitätsentwicklungsarbeit Erkenntnisse, die Sie 

mitteilen möchten? 

 

7.4 An welchen Fortbildungen haben die Fachkräfte teilgenommen? 

Name Thema Dauer 

Julia Mägdefrau Austausch Israel zwei Wochen 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 
Erinnerungsarbeit zwei Tage 

Astrid Gentikow Fachtag ein Tag 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 
Fachtag LAG ein Tag 
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8. Sonstiges 

 

8.1 Gab es für Ihre Einrichtung / Ihr Projekt wichtige Themen zusätzlich 

zu den in diesem Bericht benannten? 

 Nein  

 Ja, folgende, wichtige Themen: 

8.2 Wo sehen Sie fachlichen/jugendpolitischen Gesprächs-, Diskussions- und 

Veränderungsbedarf? 

Die Kinder und Jugendlichen leben unter teilweise sehr beengten Bedingungen. 

Die Familien finden keine ausreichend großen und bezahlbaren Wohnungen. Alle 

Geschwister müssen sich meist ein Zimmer teilen. Das erschwert das Zu-

sammenleben, das Erstellen der Hausaufgaben u.a. Vor allem älteren 

Jugendlichen fehlt der Rückzugsraum. 

 

Immer mehr unserer Besucher*innen haben Hunger und essen teilweise bei uns 

ihre erste Mahlzeit. Normalerweise nehmen wir für das Essen einen Euro. Immer 

weniger Kinder und Jugendliche können diesen bezahlen und wir geben immer 

häufiger das Essen umsonst raus, weil bei uns niemand hungern soll. Die 

verfügbaren Mittel zum Einkaufen steigen aber nicht. Für unsere Köchin ist es 

teilweise schwierig, mit dem uns zur Verfügung stehenden Geld eine aus-

gewogene Mahlzeit zuzubereiten. 

 

Auffällig sind weiterhin immer größere Defizite in der Bildung, vor allem in Wort 

und Schrift. Es fällt den Kindern schwer, sich ihres Alters angemessen auszu-

drücken, längere Texte zu formulieren und/oder zu schreiben. Das beginnt 

meist schon bei der Groß- und Kleinschreibung. Die Jugendlichen, die heute 15 

oder 16 Jahre alt sind, wurden während der Pandemie kaum beschult und hatten 

zusätzlich den Wechsel auf die Oberschule zu bewältigen. Sie berichten selbst, 

dass sie große Schwierigkeiten beim Lernen haben. Das liegt nicht daran, dass 

sie es kognitiv nicht könnten, sondern dass sie zwei Jahre mehr oder weniger 

sich selbst überlassen wurden und die neuen Herausforderungen alleine 

meistern mussten. Mit dem Wechsel auf die Oberschule steigt auch das 

Anforderungsniveau. Dabei wurden sie nicht ausreichend begleitet. Zusätzlich 

kommt hinzu, dass kaum Lehrkräfte vorhanden sind. Sie müssen sich nahezu 

jährlich auf neue Lehrer*innen und deren Unterrichtsweisen einstellen, was das 

Lernen zusätzlich erschwert. Viele unserer Besucher*innen haben Konzentra-

tionsprobleme. Sie können teilweise nur schwer einem Gespräch über einen 

längeren Zeitraum folgen. 
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9. Dokumentationsbogen 

Dokumentation der Bearbeitung von Kernaktivitäten für den Zeitraum von Januar 

2022 bis Dezember 2022 

 
Kapitel Kernaktivität Bearbeitet durch folgende 

Beschäftigte: 
Datum der 

Bearbeitung 

Dauer der 

Bearbeitung 

(Stunden) 

Kapitel 2: Kernaktivitäten zur Arbeitsorganisation 

2.1 Leitung Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.2 Teamarbeit Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.3 Kooperation mit Jugendamt Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.4 Vernetzungen Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.5 Zusammenarbeit mit Schule Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.6 Kooperation mit Schulen Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.7 Elternarbeit Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.8 Schutz bei Kindeswohlgefährdung Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.9 Schutz vor pädophilen Übergriffen Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.10 Öffentlichkeitsarbeit Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.11 Qualitätsmanagement Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.12 Dokumentationssystem, Statistik Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

2.13 Wissenstransfer Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 1 Stunde 

Kapitel 3: Kernaktivitäten zur fachlichen Weiterentwicklung 

3.1 Arbeit am Konzept Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 
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3.2 Lebensweltanalysen als Teil der 

sozialräumlichen Konzeptentwicklung 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

3.3 Weiterentwicklung fachlicher 

Ressourcen 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

3.4 Erlangung von Genderkompetenz Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

3.5 Interkulturelle Kompetenz Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

3.6 Medienpädagogische Qualifizierung Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

Kapitel 4: Schwerpunkt offener Bereich in Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen 

4.2 Gestaltung Eingangsbereich Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

4.3 Gestaltung des zentralen Offenen 

Bereiches 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

4.4 Gestaltung von Offenen 

Funktionsräumen 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

4.5 Gestaltung des Erstkontaktes Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

4.6 Offene Spielangebote Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

4.7 Pädagogisches Handeln Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

4.8 Begegnung geflüchteter und 

nichtgeflüchteter junger Menschen 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

4.9 Aushandeln von und Umgang mit 

Regeln 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

4.10 Umgang mit schwierigen Situationen Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

4.11 Umgang mit besonderen Problemen 

einzelner Kinder und Jugendlicher 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

27.09.22 1 Stunde 

Kapitel 5: Schwerpunkt Partizipation in Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen 

5.2 Mitbestimmung des Programms    

5.3 Aushandeln von und Umgang mit 

Regeln 
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5.4 Mitentscheiden von 

Rahmenbedingungen 

   

5.5 Kinderkonferenz, 

Jugendvollversammlung 

   

5.6 Partizipation bei Umgestaltung und 

Verbesserung des Lebensumfelds 

   

5.7 Anleitung von Peer Helpern    

5.8 Unterstützung selbstorganisierter 

Gruppen 

   

Kapitel 6: Schwerpunkt politische Bildung 

6.2 Politische Bildung im offenen Bereich Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 1 Stunde 

6.3 Projekte und Veranstaltungen der 

politischen Bildung 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 1 Stunde 

6.4 Seminare der politischen Bildung Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 1 Stunde 

6.5 Durchführung von U18-Wahlen Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 1 Stunde 

6.6 Umgang mit extremistischen 

Äußerungen 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 1 Stunde 

6.7 Internationale Begegnungen Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 1 Stunde 

Kapitel 7: Schwerpunkt Angebote der Medienbildung in Kinder- und 

Jugendfreizeiteinrichtungen 

7.2 Offenes Angebot zur Mediennutzung Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 45 Minuten 

7.3 Nutzung sozialer Netzwerke Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 45 Minuten 

7.4 Medienpädagogische Gruppen- und 

Projektarbeit 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 45 Minuten 

7.5 Umsetzen von Regeln Mediennutzung Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 45 Minuten 

7.6 Ausstattung für medienpädagogische 

Angebote 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Linda Reimann 

08.11.22 45 Minuten 

Kapitel 8: Schwerpunkt sportorientierte Jugendarbeit 

8.2 Offene Sportangebote Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 45 Minuten 
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8.3 Sport-Events Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 45 Minuten 

8.4 Sportorientierte Fahrten und Ausflüge Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 45 Minuten 

8.5 Fachliche Qualifizierung der 

Mitarbeiter*innen  

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 45 Minuten 

8.6 Ausstattung für sportbezogene 

Angebote 

Julia Mägdefrau 

Astrid Gentikow 

Armin Kühlewind 

02.03.22 45 Minuten 

Kapitel 9: Schwerpunkt kulturelle Jugendarbeit 

9.2 Vorbereitung und Durchführung 

kultureller Veranstaltungen 

   

9.3 Gruppenarbeit im Bereich kultureller 

Jugendarbeit 

   

9.4 Projektarbeit im Bereich kultureller 

Jugendarbeit 

   

9.5 Arbeit mit Musikinteressierten    

9.6 Arbeit mit Jugendkulturen    

9.7 Kooperation und Vernetzung kultureller 

Bildung 

   

Kapitel 10: Schwerpunkt geschlechterreflektierte Jugendarbeit 

10.2 Gemischtgeschlechtliche 

Gruppenengebote 

   

10.3 Jungen*arbeit    

10.4 Mädchen*arbeit    

10.5 Aneignung des öffentlichen Raums    

10.6 Jugendarbeit mit queeren Jugendlichen    

Kapitel 11: Umwelt, Handwerk, Technik, Ökologie 

11.2 Naturerfahrungen    

11.3 Anleitung von Bauangeboten    

11.4 Anleitung offener Werkstattangebote    

11.5 Pädagogische Arbeit mit Tieren    

 

 

10. Projektbezogene Dokumentation der Themen und Anliegen junger Men-

schen 2022 im Bezirk Berlin-Mitte 

 

Allgemeine Angaben zur Einrichtung 

Prognoseraum, Bezirksregion, Planungsraum: Moabit-Ost 

Träger: Frecher Spatz e.V. 
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Einrichtung, Projekt:: Kiez-Kids-Klub K3 

1. Beteiligungsschwerpunk/Projekt: Jugendraum 

Kurzbeschreibung 

 

Zielgruppe: alle Besucher*innen ab 14 

Zeitraum: 09/2022 bis fortlaufend 

 

Ausgangssituation: 

Ältere Jugendliche wollen einen Rückzugsraum, den 

unsere jüngeren Besucher*innen nicht betreten dürfen. 

Es kommt häufig zu Konflikten zwischen den Älteren und 

den Jüngeren. 

 

Methoden:  

Gespräche mit verschiedenen Besucher*innen 

 

Prozessverlauf: 

Das Thema wurde aufgegriffen und diskutiert, die Besu-

cher*innen äußern ihre Wünsche und bringen ihre Ideen 

mit ein. 

 

Sonstiges: 

Einrichtungsgegenstände wurden besorgt, Renovierungs-

materialien wurden besorgt. 

Geschätzte Anzahl 

nach Altersgruppen 

6-14 Jahre 14-18 Jahre 18.21 Jahre 21-27 Jahre 

 30    

Relevante Ergebnisse 

und Erkenntnisse 

Wichtigste Themen und Anliegen aus der Sicht der 

Teilnehmende (O-Ton): 

„Wir wollen einen eigenen Raum.“ 

„Die Kleinen nerven und lassen uns nicht in Ruhe.“ 

„Wir können nicht über unsere Themen reden.“ 

 

Einschätzung des daraus resultierenden Themas aus 

Fachkräftesicht: 

 Wunsch nach eigenem Raum 

 Raum für eigene Themen, die Jüngere nichts 

angehen bzw. die noch keine Themen für Jüngere 

sind 

 Abgrenzung, abhängen in der eigenen Altersklasse 

 mehr Freiraum 

Relevante Ergebnisse, möglicher Handlungsbedarf: 

Die Besucher*innen haben den eigenen Bedarf deutlich 

gemacht. Die Mitarbeitenden des K3 besorgten in 
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Absprache mit den Jugendlichen Möbel und weiteres. Die 

Jugendlichen richteten ihren Raum ein. Es müssen Regeln 

für den Raum geschaffen werden: 

 Selbstverantwortung aber kein „Selbstüberlassen“ 

 K3-Regeln gelten auch dort  

 Aushandeln von Regeln und Umgang mit dem Raum 

 fortlaufender Prozess 

2. Beteiligungsschwerpunk/Projekt: Koch-AG 

Kurzbeschreibung 

 

Zielgruppe: alle Besucher*innen ab 9 

Zeitraum: 01/2022 bis fortlaufend 

 

Ausgangssituation: 

Die Jugendlichen möchten ein eigenes regelmäßiges Koch-

angebot durchführen. 

 

Methoden:  

Im Gespräch stecken wir den Rahmen dieses Angebots. 

 

Prozessverlauf: 

Es werden Ideen, Bedingungen und die Planung bespro-

chen. 

 

Sonstiges: 

Die Teilnehmenden besprechen im Vorfeld was sie zube-

reiten möchten. Das Angebot wird nach wie vor sehr gut 

angenommen. 

Geschätzte Anzahl 

nach Altersgruppen 

6-14 Jahre 14-18 Jahre 18.21 Jahre 21-27 Jahre 

15 9   

Relevante Ergebnisse 

und Erkenntnisse 

Wichtigste Themen und Anliegen aus der Sicht der 

Teilnehmende (O-Ton): 

„Wir möchten gerne regelmäßig kochen.“ 

„Wir möchten gerne unsere Lieblingsessen vorstellen.“ 

 

Einschätzung des daraus resultierenden Themas aus 

Fachkräftesicht: 

 Der Wunsch nach kochen ist immer da. 

 Stolz, wenn etwas gut gelingt und es allen schmeckt 

 Essen ist etwas Gemeinschaftliches: Auch wenn 

sich nicht alle an der Vor- und Zubereitung 

beteiligen, essen wir anschließend alle zusammen.  
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Relevante Ergebnisse, möglicher Handlungsbedarf: 

Ideen und Wünsche der Teilnehmer*innen stehen im 

Vordergrund. Wer selbst kocht, bestimmt auch, was es 

gibt. Die Teilnehmenden wechseln, das Interesse bleibt 

nach wie vor groß. 

3. Beteiligungsschwerpunk/Projekt: Jugendjury 

Kurzbeschreibung 

 

Zielgruppe: Besucher*innen des K3 

Zeitraum: 03/2022  

 

Ausgangssituation: 

Die Kinder wünschen sich neue Gegenstände für das K3. 

 

Methoden:  

Gemeinsam besprechen wir, was sie sich wünschen, wo sie 

es herbekommen und wieviel Geld sie dafür benötigen. 

 

Prozessverlauf: 

Die Kinder recherchieren, schreiben einen Antrag und 

basteln ein Plakat. Zwei der Kinder gehen zu dem Treffen 

der Jugendjury und stellen ihr Projekt vor.  

 

Sonstiges: 

Die Kinder haben das benötigte Geld vollumfänglich 

bekommen. 

Geschätzte Anzahl 

nach Altersgruppen 

6-14 Jahre 14-18 Jahre 18.21 Jahre 21-27 Jahre 

3    

Relevante Ergebnisse 

und Erkenntnisse 

Wichtigste Themen und Anliegen aus der Sicht der 

Teilnehmende (O-Ton): 

„Wir hätten gerne neue Spiele. Die die wir habensind alt.“ 

„Wir brauchen neue Tischtenniskellen.“ 

„Drinnen Fußball spielen wäre cool.“ 

 

Einschätzung des daraus resultierenden Themas aus 

Fachkräftesicht: 

 Viele Gegenstände bzw. Spielsachen sind veraltet 

oder kaputt, der Wunsch nach etwas Neuem 

besteht. 

 Eigeninitiative zeigen und dafür belohnt werden 

 Erfahrung, dass auch Dinge angeschafft werden, 

die eigentlich nicht im eigenen Budget liegen, wenn 

man sich dafür bemüht und einsetzt  

Relevante Ergebnisse, möglicher Handlungsbedarf: 
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Die Kinder haben sich gefreut. Die Teilnahme an dem 

Austauschtreffen war eine bereichernde Erfahrung, für 

die sie belohnt wurden. Durch die neuen Gegenstände 

bleibt das K3 attraktiv. 

4. Beteiligungsschwerpunk/Projekt: Weltmädchen*tag 

Kurzbeschreibung 

 

Zielgruppe: alle Mädchen* aus dem Bezirk Berlin-Mitte 

Zeitraum: 05/2022 bis 10/2022 

 

Ausgangssituation: 

Die Mädchen* sollen die inhaltliche Ausgestaltung des 

Tages selbst bestimmen. 

 

Methoden:  

Über Instagram, in den Einrichtungen und per Mail können 

Vorschläge für Motto und Farbe gesendet werden. An-

schließend werden alle Vorschläge über ein Abstimmungs-

tool zur Abstimmung gegeben. 

 

Prozessverlauf: 

Die Mädchen* senden ihre Vorschläge und stimmen an-

schließend ab. 

 

Sonstiges: 

Die inhaltliche Ausgestaltung richtet sich nach dem 

Motto. Dazu gab es im weiteren Verlauf eine Kick-off-

Veranstaltung. 

Geschätzte Anzahl 

nach Altersgruppen 

6-14 Jahre 14-18 Jahre 18.21 Jahre 21-27 Jahre 

25 37    

Relevante Ergebnisse 

und Erkenntnisse 

Wichtigste Themen und Anliegen aus der Sicht der 

Teilnehmende (O-Ton): 

„Unser Tag, unsere Themen.“ 

„Wir brauchen unseren Platz und unseren Freiraum.“ 

 

Einschätzung des daraus resultierenden Themas aus 

Fachkräftesicht: 

 Wunsch nach eigenem Raum 

 Wunsch, eigene Themen zu platzieren 

 einen Tag zu haben, an dem die Mädchen* sich 

feiern und unter sich bleiben können 

 

Relevante Ergebnisse, möglicher Handlungsbedarf: 

Ein Fest, an dem die Mädchen* sich und ihre Bedürfnisse 
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in den Mittelpunkt stellen und feiern. Sie werden von 

Beginn an in die Planung miteinbezogen und finden es gut, 

dass sie bestimmen. Alle Vorschläge werden berücksich-

tigt. Auch am fortlaufend Prozess, wie der Gestaltung des 

Flyers oder von Programminhalten, werden sie beteiligt 

und bringen ihre Vorstellungen und Ideen mit ein. 

 

 

11. Besucher*innenerfassung im Berichtsjahr 2022 

Die folgende Besucher*innenerfassung ist Teil des Leistungsberichts zur 

Jugendarbeit des Bezirks Berlin-Mitte und erfolgte für den Kiez-Kids-Klub K3 im 

Berichtsjahr 2022. 

 

1. Angaben zur Einrichtungsgröße 

 

Größe der Einrichtung 

 klein (zwischen 20 und 69 Plätzen entsprechend der pädagogischen 

Nutzfläche) 

 mittel (zwischen 70 und 119 Plätzen entsprechend der pädagogischen 

Nutzfläche) 

 groß (zwischen 120 und 280 Plätzen entsprechend der pädagogischen 

Nutzfläche) 

Platzzahl gesamt: 120 

Platzzahl nach pädagogischer Nutzfläche: 120 

Platzzahl nach Außen- oder Freifläche: 120 

Anzahl der Fachkräfte: 2 

qual. Platzzahl: 120 

 

 

2. Normalbetrieb 

 

2.1 Stammbesucher*innen im “Normalbetrieb” 

Anzahl gesamt:  61  

Von den Stammbesucher*innen im “Normalbetrieb” der Einrichtung sind: 

0 6 bis unter 10 Jahre alt w m d 

34 10 bis unter 14 Jahre alt w 14 m 20 d 

23 14 bis unter 18 Jahre alt w 2 m 21 d 
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4 18 bis unter 21 Jahre alt w 1 m 3 d 

0 21 bis unter 27 Jahre alt w m d 

0 27 Jahre und älter w m d 

Von allen Stammbesucher*innen im “Normalbetrieb” kommen: 

37 aus dem direkten Umfeld/Sozialraum 

17 aus dem Ortsteil, in dem die Einrichtung liegt 

4 aus anderen Ortsteilen im Bezirk 

3 aus anderen Bezirken Berlins 

2.2 Sonstige, unregelmäßig anwesende Besucher*innen im “Normalbetrieb” 

Anzahl gesamt:  183  w 90 m 93 d 

 

 

3. Veranstaltungen 

 

3.1 Veranstaltungen im Rahmen der Angebotsform 

3 Anzahl Veranstaltungen 

28 Gesamtzahl Besucher*innen w 12 m 16 d 

 

 

4. Raumnutzung 

 

4.1 Raumnutzung durch gemeinnützige Vereine, Gruppen o.ä. 

143 Gesamtzahl Nutzer*innen 

 

 

5. Flexible Öffnungszeiten 

 

5.1 Flexible Öffnungszeiten der Einrichtung 

Die Einrichtung war im Berichtszeitraum durchschnittlich an 

0 Tagen im Monat länger als 20 Uhr geöffnet 

0 Tagen im Monat am Wochenende geöffnet 
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6. Sonstige Angaben für die KJH-Statistik 

5.1 Angaben zum Angebot der Einrichtung 

Typische Dauer nach Stunden in der Woche:  25  

Anzahl der Öffnungstage in der Woche 5  

Angebotstyp: Jugendclub, Jugendtreff/Stadtteiltreff 

Schwerpunkt 1: Spiel 

Schwerpunkt 2: Sport 

Schwerpunkt 3: 
(Gesellschafts-) Politik, Historie, Arbeitswelt, Interkul-

tur, Weltanschauung, Religion 

5.2 Angaben zu den haupt- oder nebenberuflich tätigen Personen (Anzahl) 

Im Alter von unter 45 Jahren  w2 m 2 d 

Im Alter von 45 Jahren und Älter w m d 

5.3 Kooperationen mit Schulen 

Mit wie vielen Schulen wurde im Berichtszeitraum kooperiert?  5  

Mit welchen Schularten wurde im Berichtszeitraum kooperiert? 

Grundschule  3  

Schule mit mehreren Bildungsgängen (auch integrierte Sekundar-

schule mit oder ohne gymnasialer Oberstufe, Gemeinschaftsschule) 
2  

Berufsbildende Schule (z.B. Oberstufenzentrum)    

Gymnasium   

Förderschule    

Sonstige, und zwar:   

Mit welchen Schulformen wurde im Berichtszeitraum kooperiert? 

halbtags   

offener Gantag 3  

teilgebundener Ganztag   

gebundener Ganztag 2  
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5.4 Angaben zu den ehrenamtlich tätigen Personen (Anzahl) 

0 unter 16 Jahre w m d 

2 16 bis unter 18 Jahre  w 2 m d 

2 18 bis unter 27 Jahre  w 1 m 1 d 

0 27 bis unter 45 Jahre w m d 

1 45 Jahre und älter w m 1 d 

5.5 Angaben zu sonstigem pädagogisch tätigen Personen 

Honorarkräfte 1  

geringfügig Beschäftigte 2  

Personen im FSJ/FÖJ   

Personen im Bundesfreiwilligendient   

Personen im Praktikum 11  
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Familienaktiv-Zentrum (FaZ) 
 

1. Das Bewegungs-Picknick 

Im Folgenden wird die Arbeit im Jahr 2022 des Projekts Bewegungs-Picknick anhand 

des erstellten Berichts für Projekte im Bereich der Frühen Hilfen im Bezirk Berlin-

Mitte dargestellt. 

 

Träger/Projekt: Frecher Spatz e.V.  

Projekt „Bewegungs-Picknick“ 

Name der Einrichtung: Familienaktiv-Zentrum (FaZ) 

Ansprechpartner*in für 

die fachliche Arbeit: 

Kristina Altenkirch, Tabea Kriebel 

 

Tel.: 030/76213750 

Mail: faz@frecherspatz.de 

Ansprechpartner*in für 

die Finanzen & Rech-

nungslegung: 

Michael Wiesemann-Wagenhuber 

 

Tel. 030 – 39 74 31 33 / 030 – 391 85 81 

Mail: m.wiesemann-wagenhuber@frecherspatz.de 

Zuordnung zu einem Angebotstyp: bitte ankreuzen (bitte nur eine Auswahl 

treffen!) 
☐ Beratung 
☐ Familien- Elternkurse / Bewegungsgruppen 

☐ Einzelbetreuung / aufsuchende Beratung 

☐ Patenschaften / Ehrenamt 

☒ offene Gruppen 

In welcher Region/wel-

chem Sozialraum wurde 

das Projekt umgesetzt? 

Moabit 

 

 

 

 

1.1 Zielgruppe 

 

Welche Zielgruppe sollte mit diesem Projekt erreicht werden? Bitte 

schildern Sie, wie Sie Familien mit besonderen Belastungen erreichen und 

integrieren konnten? 
Das Bewegungs-Picknick ist ein Angebot für Eltern mit ihren Kleinkindern im Alter 
von 0 bis 3 Jahren. Die Zielgruppe bilden Eltern und ihre Kleinkinder, deren soziale 
Lage eine gesundheitliche Benachteiligung vermuten lässt. Beim Zugang zum 
Angebot werden mögliche Hindernisse für die Zielgruppe(n) bewusst niedrig gehal-
ten. Ansprache erfolgte über Familienhebammen des Bezirksamts, Kinder- und 
Jugendgesundheitsdienst (KJGD) und Mundpropaganda.  
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Die Gruppen setzen sich in 2021 nicht ausschließlich aus der oben genannten 
Zielgruppe zusammen, vielmehr gab es eine Mischung aus einkommensschwachen, 
einkommensstarken (mittelständische Einkommen) und bildungsärmeren Familien. 
Die zuletzt genannten Familien fanden allerdings seltener den Weg in die 
Einrichtung. Unter den einkommensstärkeren Familien befanden sich viele, deren 
Lebensunterhalt aus selbständiger Arbeit finanziert wird. Diese Familien leiden mit 
dem Fortdauern der Pandemie unter besonders großen Existenzängsten, was 
wiederum zu innerfamiliären Belastungen führt. Bei einigen Familien in besonders 
belastenden Situationen (v.a. Partnerschaftskonflikte) konnte durch die Weiter-
leitung an den KJGD und auch andere Hilfsangebote die Situation verbessert 
werden. 

 

 

1.2 Ziele und Zielerreichung 

 

Welche Ziele verfolgte das Projekt? Wie wurde das Projekt von der 

Zielgruppe angenommen? Was war hilfreich? Was war hinderlich?  
Das Bewegungsangebot konnte im Programmjahr 2022 fortlaufend durchgeführt 
werden. Das Bewegungs-Picknick für Babys und Krabbelkinder fand jeden Mittwoch 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.  
 
Zum Jahresbeginn gab es noch die durch Corona bedingte Teilneh-
mer*innenbegrenzung. Entsprechend den Senatsbestimmungen, konnten pro Gruppe 
zeitweilig nur sechs Familien im FaZ empfangen werden. In den warmen Monaten 
fanden die Gruppen draußen auf Spielplätzen und in nahe gelegen Parkanlagen statt. 
Angebote draußen konnten mit wesentlich mehr Teilnehmer*innen durchgeführt 
werden. 
 
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgte per WhatsApp oder telefonisch. 
Teilnehmer*innenlisten wurden geführt. Mit Lockerung der Coronamaßnahmen stieg 
die Zahl der Teilnehmenden kontinuierlich.  

 

 

1.3 Umsetzung der Projektinhalte 

 

In welchem Umfang hat das Angebot stattgefunden? In welchem Umfang 

stand das Projekt im Kalenderjahr zur Verfügung? 

Das Bewegungsangebot konnte im Programmjahr 2022 fortlaufend durchgeführt 

werden. 

 

Inhaltlich fanden die Bewegungsangebote altersentsprechend statt, orientierten 

sich an den Grundlagen der Psychomotorik und zielten auf soziale Erfahrungen, 

Körpererfahrung, Selbstwirksamkeit, materiale Erfahrung, Stärkung von 

Eigenaktivität und Selbständigkeit sowie Förderung der Sprache. Eltern und 

Kinder schätzten traditionelle und neue Kinderlieder, Finger- und andere Spiele 

und Kniereiter. Es gab Vorstellungs- und Befindlichkeitsrunden und 
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Abschiedskreise.  

 

In den Angeboten herrscht eine professionelle, empathische Haltung gegenüber 

den Teilnehmenden und es wird auf die individuellen Bedürfnisse und 

Fragestellungen eingegangen. Folgende Themen waren bei den Eltern von hohem 

Interesse: Partnerschaftskonflikte, Kinderkrankheiten (vor allem Durchfaller-

krankungen), Ernährung, Abstillen, motorische Defizite, Kinderschlaf, Zahnen und 

Mediennutzung (Was ist gut, was ist schlecht?).  

 

Innerfamiliäre Konflikte (vor allem Partnerschaftskonflikte) nahmen sehr viel 

Gesprächsraum bei den Stunden ein. Viele Teilnehmer*innen sprechen offener als 

in den Jahren zuvor über ihre Probleme. 

 

Hygieneregeln wurden dem aktuellen Bedarf entsprechend angepasst. Die Familien 

fühlten sich mit der Umsetzung der Regeln sicher und aufgehoben. 

 

 

1.4 Kooperation und Vernetzung 

 

Mit welchen Partner*innen konnten Sie zusammenarbeiten? Inwieweit 

beteiligte sich Ihre Einrichtung am Netzwerk Frühe Hilfen im Bezirk Mitte? 

Eine Kooperation erfolgte mit 

 Familienhebammen des Bezirksamts,  

 dem Kinderjugendgesundheitsdienst (KJGD) Tiergarten,  

 Kinderärzt*innen,  

 Gynäkolog*innen,  

 Erzieher*innen,  

 den Kiezmüttern,  

 allen Einrichtungen des Trägers Frecher Spatz e.V.,  

 dem Netzwerk für Alleinerziehende in Berlin- Mitte. 

Die Kooperation mit dem KJGD funktionierte gut. Die Weiterleitung von Familien 

an diese Stelle hat in mehreren Fällen gut geklappt und führte zu einer 

Verbesserung der Situation in den betreffenden Familien. 

 

Netzwerk:  

An den Online-Treffen und Präsenztreffen der Netzwerkgruppe wurde teil-

genommen.  

 

 

1.5 Hinweise und Bemerkungen an die Koordination Frühe Hilfen 

Hinweise und Bemerkungen an die Koordination Frühe Hilfen: 

Keine 
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1.6 Schlussfolgerungen und Perspektiven 

 

Schlussfolgerungen/Perspektiven: 

Das Bewegungs-Picknick ist im Kiez seit Jahren bekannt und bei Moabiter Familien 

beliebt. Menschen aller Nationalitäten nutzen das Angebot. Meist kommen die 

Menschen zu uns, weil sie von unserem Angebot gehört haben, und nicht über Flyer 

o.ä. Das Feedback der Eltern ist positiv. 

 

 

2. Flexible Kinderbetreuung für Alleinerziehende  

Im Folgenden wird die Arbeit im Jahr 2022 des Projekts „Flexible Kinderbe-

treuung für Alleinerziehende“ anhand des erstellten Berichts für Projekte im 

Bereich der Frühen Hilfen im Bezirk Berlin-Mitte dargestellt. 

 

Träger/Projekt: Frecher Spatz e.V. 

Projekt „Flexible Kinderbetreuung für Alleiner-

ziehende“ 

Name der Einrichtung: Familienaktiv-Zentrum (FaZ) 

Ansprechpartner*in für 

die fachliche Arbeit: 

Tabea Kriebel 

 

Tel.: 030/76213750 

Mail: faz@frecherspatz.de 

Tabea.kriebel@frecherspatz.de 

Ansprechpartner*in für 

die Finanzen & Rech-

nungslegung: 

Michael Wiesemann-Wagenhuber 

 

Tel. 030 – 39 74 31 33 / 030 – 391 85 81 

Mail: m.wiesemann-wagenhuber@frecherspatz.de 

Zuordnung zu einem Angebotstyp: bitte ankreuzen (bitte nur eine Auswahl 

treffen!) 
☐ Beratung 
☐ Familien- Elternkurse / Bewegungsgruppen 
☒ Einzelbetreuung / aufsuchende Beratung 

☐ Patenschaften / Ehrenamt 
☐ offene Gruppen 

In welcher Region/wel-

chem Sozialraum wurde 

das Projekt umgesetzt? 

Mitte/Moabit 

 

 

 

 

 

mailto:faz@frecherspatz.de
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2.1 Zielgruppe 

 

Welche Zielgruppe sollte mit diesem Projekt erreicht werden? Bitte 

schildern Sie, wie Sie Familien mit besonderen Belastungen erreichen und 

integrieren konnten? 

Die Zielgruppe der Alleinerziehenden im Bezirk Berlin-Mitte sollte mit dem 

Projekt „Flexible Kinderbetreuung für Alleinerziehende“ erreicht werden. Mit 

alleinerziehend sind temporär auch Familien gemeint, in denen ein Elternteil über 

längere Zeit abwesend ist. Die Zielgruppe der Alleinerziehenden, auch Ein-Eltern-

Familien genannt, wurde erreicht. Teilweise waren die Alleinerziehenden durch den 

Besuch von anderen FaZ-Angeboten bekannt. Es kamen aber auch neue 

Teilnehmer*innen. Sie hatten über Aushänge, Flyer und Mundpropaganda von dem 

Angebot erfahren. 

 

Von den 29 Ein-Eltern-Familien, die im Projektzeitraum betreut wurden, lebten 26 

ohne Partner*in und 3 mit Partner*in (in der Woche aus beruflichen Gründen nicht 

vor Ort oder beruflich sehr stark ausgelastet).  

 

Unter den Alleinerziehenden befanden sich neun Teilnehmer*innen, die in 

belasteten Verhältnissen lebten:  

 eine Mutter mit drei Kindern, davon ein Kind mit starker Behinderung 

 eine Witwe mit vier Kindern (davon 3 Kinder mit Behinderung), 

türkischsprachig ohne Deutschkenntnisse 

 eine türkischsprachige Mutter ohne Deutschkenntnisse, lebt mit drei 

Kindern in einer 1-Zimmer-Wohnung, Partner ist spielsüchtig und 

verschuldet 

 eine Mutter, die sich in Chemotherapie befand  

 ein Vater eines sehr kleinen Sohnes 

 zwei Mütter mit Depressionen, eine davon mit Schreikind  

 eine Zwillingsmutter mit sehr kleinen Kindern  

 eine neu zugezogene Mutter ohne Familienanbindung und Freundeskreis  

 eine Mutter mit zwei Kindern, derer Ex-Partner alkoholkrank ist 

 eine aus der Ukraine geflohene Mutter mit drei Kindern 

Es fanden Weiterleitungen in an andere Hilfeangebote statt, wie z.B. Jobcenter, 

Wohngeldstelle, ärztliche Beratung/Therapie, Jugendamt, Suchtberatung etc. 

Hilfreich waren die türkischen Sprachkenntnisse unserer festangestellten 

Betreuerin, die als Muttersprachlerin einen besseren Zugang zu den 

türkischsprachigen Alleinerziehenden fand und mit Übersetzungen Hilfestellung 

geben konnte. 
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2.2 Ziele und Zielerreichung 

 

Welche Ziele verfolgte das Projekt? Wie wurde das Projekt von der 

Zielgruppe angenommen? Was war hilfreich? Was war hinderlich? In welchem 

Umfang stand das Projekt im Kalenderjahr zur Verfügung? 

Durch das kostenfreie Angebot bekamen Alleinerziehende die Möglichkeit, auch 

außerhalb der Betreuungszeiten von Kita/Tagespflege freie Zeit zur Wahrnehmung 

eigener Termine oder als Entlastung zu nutzen. Das Angebot war nicht gedacht als 

Ersatz für einen fehlenden Kita-Platz und sollte nicht für längerfristige Zeiten (z.B. 

tägliche Betreuung über 5-7 Stunden) zur Verfügung stehen.  

 

Die flexible Kinderbetreuung wurde von Januar bis Dezember 2022 mit insgesamt 

1.803,15 Stunden angeboten. Das Angebot wurde von der Zielgruppe sehr gut 

angenommen. Bei einigen lag der Bedarf an Betreuung jedoch viel höher als das 

Stundenkontingent, welches uns für jede Familie zur Verfügung stand. Drei 

Anfragen von Alleinerziehenden konnten gar nicht berücksichtigt werden.  

 

Die Betreuung der Kinder funktionierte gut, sie wurde von allen Nutzer*innen als 

große Entlastung empfunden. Die Eltern standen im Austausch mit den 

Betreuerinnen und die Zeiten konnten, wenn es zeitlich passte, bei Bedarf 

verändert werden. 

 

 

2.3 Umsetzung der Projektinhalte 

 

Beschreibung und Umsetzung der Projektinhalte 

Der Zugang zu dem Angebot erfolgte über das FaZ. Die flexiblen Betreuungszeiten 

waren an die Kapazitäten der Betreuer*innen gebunden. Eine festangestellte Kraft 

und eine Honorarkraft standen für die Kinderbetreuung zur Verfügung. 

 

Interessierte Alleinerziehende konnten sich telefonisch oder per Mail melden, 

wurden dann zeitnah zum Kennenlerngespräch in die Einrichtung gebeten, z.T. wurde 

der Bedarf auch sofort am Telefon abgeklärt. Beim Kennenlernen vor Ort wurde in 

der Regel der individuelle Betreuungsbedarf besprochen, alle Daten aufgenommen, 

Fragen geklärt, die Räumlichkeiten gezeigt und Betreuungszeiten vereinbart. Es 

wurde eine schriftliche Vereinbarung zwischen unserem Träger und der*dem 

Alleinerziehenden geschlossen. Die Vereinbarung regelt die Betreuungsart, 

Versicherungsfragen, Ort, Zeit und Umfang der Betreuung und enthält alle 

Personendaten. 

 

Die Betreuung fand überwiegend in den Räumlichkeiten des FaZ statt. Oftmals 

wurden die Kinder von der Kita (oder teilweise auch vom Hort) abgeholt und danach 
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im FaZ betreut. Am Ende der vereinbarten Betreuungszeit wurden die Kinder von 

ihren Müttern oder Vätern abgeholt. 
 

Die Betreuung wurde von den Alleinerziehenden genutzt für 

 Bildung & Beruf (Arbeitstermine, Dienstbesprechungen, Fortbildungen, 

Behördentermine) 

 Teilnahme an Kursen/Beratungen im Familienzentrum 

 Arzttermine, Therapietermine 

 Abholen von der Kita 

 Nutzung für persönliche Zeit, z.B. Treffen mit Freunden, zur Entspannung 

daheim, einfach mal „Luft holen“ ohne Kinder, usw. 

 

2.4 Kooperation und Vernetzung 

 

Mit welchen Partner*innen konnten Sie zusammenarbeiten? Inwieweit 

beteiligte sich Ihre Einrichtung am Netzwerk Frühe Hilfen im Bezirk Mitte? 

Eine Kooperation erfolgte mit 

 Familienhebammen des Bezirksamts,  

 dem Kinderjugendgesundheitsdienst (KJGD) Tiergarten,  

 Erzieher*innen,  

 allen Einrichtungen des Trägers Frecher Spatz e.V.,  

 dem Netzwerk für Alleinerziehende im Bezirk Berlin- Mitte. 

 dem Familienzentrum Grashalm 

 dem Bezirksamt Berlin-Lichtenberg 

 

Große Unterstützung erhielten wir vor Projektbeginn und auch während des 

Projektzeitraums von Frau Funke vom Netzwerk für Alleinerziehende. Sie nahm 

sich viel Zeit für uns in einem Online-Treffen, um alle unsere Fragen hilfreich und 

kompetent zu beantworten.  

 

Netzwerk:  

An den Online-Treffen der Netzwerkgruppe wurde teilgenommen.  

 

 

2.5 Hinweise und Bemerkungen an die Koordination Frühe Hilfen 

 

Hinweise und Bemerkungen an die Koordination Frühe Hilfen: 

Keine 
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2.6 Schlussfolgerungen und Perspektiven 

 

Schlussfolgerungen/Perspektiven: 

Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr mit der flexiblen Kinderbetreuung für 

Alleinerziehende im FaZ. Schön wäre eine Aufstockung der Betreuungsstunden, 

damit wir auch in 2023 den Alleinerziehenden eine ausreichende Unterstützung für 

die Kinderbetreuung ermöglichen können. Es besteht ein großer Bedarf, der mit den 

bewilligten Mitteln nicht ausreichend bis Ende des Jahres gedeckt werden kann. 

Wir mussten zu Beginn dieses Jahres mehr als der Hälfte der in 2021 betreuten 

Ein-Eltern-Familien sagen, dass wir sie nicht weiter betreuen können. 

 

3. Das Flexi-Projekt 

Im Folgenden wird die Arbeit im Jahr 2022 des Flexi-Projekts anhand des 

erstellten Berichts für Projekte, die im Rahmen des Flexibudgets des Bezirks 

Berlin-Mitte finanziert werden, dargestellt. 

 

Träger/Projekt: Frecher Spatz e.V. 

Projekt „Flexi-Budget“ 

Name der Einrichtung: Familienaktiv-Zentrum (FaZ) 

Ansprechpartner*in für 

die fachliche Arbeit: 

Kristina Altenkirch, Tabea Kriebel 

 

Tel.: 030/76213750 

Mail: faz@frecherspatz.de 

Ansprechpartner*in für 

die Finanzen & Rech-

nungslegung: 

Michael Wiesemann-Wagenhuber 

 

Tel. 030 – 39 74 31 33 / 030 – 391 85 81 

Mail: m.wiesemann-wagenhuber@frecherspatz.de 

Zuordnung zu einem Angebotstyp: bitte ankreuzen (bitte nur eine Auswahl 

treffen!) 

☒ Angebote der Elternaktivierung 
☐ Angebote im Kontext Schule 
☐ Einzelbetreuung / aufsuchende Beratung 
☐ Angebote im Kontext Krisenbewältigung/Familien-

ratsbüro 

☐ offene Gruppen (coronakonform) 

In welcher Region/wel-

chem Sozialraum wurde 

das Projekt umge-

setzt?: 

Moabit-West 
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3.1 Ziele und Zielerreichung 

 

Welche Ziele verfolgte das Projekt? Konkrete Ziele für den Projektzeit-

raum:Welche Ziele wurden erreicht? Welche nicht? In welchem Umfang 

stand das Projekt im Kalenderjahr zur Verfügung 

Projektziele:  

 Förderung der Selbständigkeit von Teilnehmer*innen im Erziehungsalltag  

 Vernetzung von Eltern in Nachbarschaften und im Sozialraum 

 Stärkung der elterlichen Erziehungsfähigkeit 

 Aktivierung von Selbsthilfepotentialen 

 Steigerung des Wissens zu erziehungsrelevanten Themen  

 Kennenlernen anderer Einrichtungen, z.B. andere Familienzentren, Sport-

vereine, Beratungsstellen etc.  

Zielerreichung durch:  

 gezielte Gruppen- und Einzelangebote 

 Elternbildungskurse, Workshops 

 Empowerment der Familien 

 Austausch der Eltern untereinander 

 

Die aufgeführten Projektziele wurden erreicht. Durch die Unterstützung unserer 

türkischen und arabischen Kolleginnen besuchten wieder verstärkt Familien nicht 

deutscher Herkunft unsere Einrichtung. Bedingt durch die gelockerten Corona-

maßnahmen war der Zulauf, auch neuer Familien, groß. Wir hatten fast 

„alte“ Zustände und mussten manch angemeldete Familie auf die Warteliste setzen. 

Wir konnten beobachten, dass die Eltern sehr viel Wert auf das Knüpfen und 

Festigen von Kontakten legten. Netzwerke wurden gebildet z.B. in Form von 

selbstständig organisierten Spielplatzgruppen oder gemeinsam gefeierten Festen. 

Freundschaften wurden geschlossen. Von den Erziehenden wurde uns berichtet, 

dass sie sich in ihrer Erziehungskompetenz gestärkt fühlen. Sie berichteten, dass 

offene Fragen und Konflikte geklärt werden konnten und es falle ihnen leichter, im 

Familienalltag Entscheidungen zu fällen. Allgemein gestalte sich der Familienalltag 

entspannter. 

 

Projektumfang:  

Die Angebote standen im gesamten Kalenderjahr 2022 zur Verfügung. Es gab keine 

kompletten Schließzeiten. 
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3.2 Zielgruppe 

 

Welche Zielgruppe sollte mit diesem Projekt erreicht werden? Bitte 

schildern Sie, wie Sie Familien mit besonderen Belastungen erreichen und 

integrieren konnten? Was war hilfreich? Was war hinderlich? 

Das Angebot richtet sich an Eltern mit Kindern in der Altersgruppe von 0 bis 6 

Jahren plus Geschwisterkinder, die schon die Schule besuchen. Angesprochen 

wurden grundsätzlich alle Eltern, besonders aber Familien, deren Lebenssituation 

durch Belastungen und mögliche Risiken für das gesunde Aufwachsen ihrer Kinder 

gekennzeichnet ist. Der Fokus richtet sich dabei auf Familien in besonders 

belasteten Lebenssituationen aus dem Sozialraum, z.B. arme oder von Armut 

bedrohte Familien, bildungsferne Familien, isoliert lebende Familien (aufgrund 

mangelnder Sprachkenntnisse), Mütter/Väter mit chronischen körperlichen oder 

seelischen Erkrankungen, Familien mit Migrationshintergrund, Familien mit 

Mehrlingen, Alleinerziehende, Eltern mit Handikap-Kind(ern) und Eltern mit 

Handikap und Kindern sowie sehr junge Eltern. 

 

Familien mit besonderen Belastungen erreichten wir durch den KJGD, 

Familienhebammen und unsere türkisch- und arabisch sprechenden Kolleginnen. 

Bildungsferne, sozial bedürftige Familien sowie Familien nichtdeutscher Herkunft 

mit mangelnden Deutschkenntnissen wurden primär durch unsere türkisch und 

arabisch sprechenden Kolleginnen erreicht. 

 

3.3 Zugangswege zum Angebot 

 

Über welche Wege wurden der Zielgruppe die Zugänge zum Angebot 

ermöglicht? Wie wurde die Inanspruchnahme des Angebotes durch die Ziel-

gruppe sichergestellt? Welche Zugangswege waren besonders erfolgreich? 

Zugangswege:  

Zugänge wurden durch Kontakte zu Kitas und Schulen im Sozialraum hergestellt 

sowie durch die Zusammenarbeit mit dem KJGD. Angesprochen wurden 

Kinderärzt*innen, Gynäkolog*innen und (Familien-) Hebammen in Moabit. Info-Flyer 

wurden an die Multiplikatoren und an interessierten Familien verteilt. Eine 

Kooperation mit den Kiezmüttern fand nicht statt, da unsere türkisch- und arabisch 

sprechenden Mitarbeiterinnen diese Aufgabe übernahmen. 

 

Viele Teilnehmer*innen wurden über Mundpropaganda dazu gewonnen. Die geplante 

Familienwerbung durch direkte Ansprache auf der Straße (z.B. auf der nahe- 

gelegenen Turmstraße) war nicht nötig, da die Teilnehmenden den Weg in unsere 

Einrichtung selbst fanden. Viele Familien wurden durch das Vorbeilaufen an unserer 

Einrichtung neugierig und kamen in die Räume, um sich über unser Angebot zu 

informieren. 
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3.4 Umsetzung der Projektinhalte 

 

Was waren die imnhaltlichen Schwerpunkte des Projekts? Welche 

inhaltlichen Schwerpunkte wurden durch die Zielgruppe des Angebots selbst 

gesetzt? 

Angebote in 2022 

Sozialberatung & allgemeine Beratungen:  

 Sozialpädagogische Beratung für Einzelne, Alleinerziehende oder Familien 

mit verschiedensten sozialen Problemstellungen  

 2x pro Woche offenes Angebot  

 Vereinbarung eines individuellen Termins möglich und/oder telefonische 

Beratung 

Hey Baby:  

 Bewegungsangebot für Eltern und Kinder ab 1 Monat  

 1x pro Woche 

Familienzirkel:  

 Elternbildungskurs für alle Eltern (auch werdende Eltern) 

 Es werden Themen rund um das Kind angesprochen und offene 

Erziehungsfragen gestellt. 

 mit Kinderbetreuung 

 1x pro Woche (September bis Dezember) 

Familiencafé:  

 offenes Angebot für Familien aus dem Kiez mit Kindern bis ca. 5 Jahre 

 1x pro Woche  

Komm, wir spielen:  

 Angebot für Eltern und Kinder ab ca. 1 Jahr, die noch keinen Kitaplatz haben 

und keine regelmäßige Förderung durch pädagogisches Fachpersonal erhalten 

 1x pro Woche  

Mehrlings-/Zwillingstreff:  

 Fand in diesem Jahr im Rahmen unserer anderen Angebote statt, da sich 

keine feste Gruppe gefunden hat.  

 Ein Wiederaufleben des Mehrlings-/Zwillingstreffs ist für Anfang nächsten 

Jahres geplant. 

Türkisch-arabischer Familientreff: 

 Treff von türkisch- und arabischstämmigen Frauen mit oder ohne Kinder 

 Austausch mit muttersprachlicher Anleitung über Belange des täglichen 

Lebens  
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 Hilfe und Unterstützung bei der Inanspruchnahme von sozialer Beratung und 

dem Stellen von Anträgen 

 1x pro Woche 

 

Vätertreff:  

 für Väter von Kleinkindern, alleinerziehend oder in Partnerschaft lebend 

unterstützt durch männliche Anleitung.  

 Väter erhalten hier die Möglichkeit, sich über die Rolle des Vaters und des 

Vaterdaseins auszutauschen.  

 Sie erhalten Rat und Unterstützung von anderen Vätern.  

 Sie können intensive Zeit mit ihren Kindern ohne die Mütter verbringen und 

so eine Vater-Kind-Bindung festigen und das Vertrauen in ihre eigenen 

Erziehungsfähigkeiten stärken. 

 1x pro Woche 

Das Woll-Dings:  

 findet seit dem 05.September 1x wöchentlich statt (montags von 17:30 Uhr 

bis 19:30 Uhr) 

 Hier treffen sich Eltern, um kreativ zu handarbeiten und um in entspannter 

Atmosphäre über ihre familiären Situationen zu sprechen. Einige Väter 

nutzen das Angebot.  

 Angeleitet wird die Gruppe von einer Erzieherin.  

Eltern lernen Schule:  

 Lernangebot für Eltern und Grundschulkinder in Kooperation mit der 

Heinrich-von-Stephan-Gemeinschaftsschule 

 1x pro Woche 

Mittagssuppe/Eintopf:  

 Seit Dezember 2022 gibt es 1x pro Woche für Familien donnerstags eine 

frisch zubereitete Mittagssuppe/Eintopf  

Außerplanmäßige Aktivitäten:  

 Bauchtanz für Eltern und Kinder 

 Familienpicknick im Tiergarten 

 kleinere Feste  

 Tausch von Kinderkleidung 

 Spendentisch mit Kleidung, Spielzeug, Büchern, Lebensmittel usw. vor dem 

Familienaktiv- Zentrum 

Allgemeine Beratung und Gespräche:  

 Für einen persönlichen Austausch mit den Erziehenden standen alle Mit-

arbeitenden (auch telefonisch) zur Verfügung. 
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Inhaltliche Schwerpunkte: 

 z.B. väterspezifische Themen 

 Empowerment 

 erziehungsrelevante Themen 

 Vernetzung der Familien! 

 Beratung 

 Informationen 

 Bewegung und Sprachförderung  

 aber auch Spiel, Spaß und Freude in dieser tristen und belastenden Zeit.  

 

Inhaltliche Schwerpunkte der Zielgruppe 

 Ängste: Angst um die Kinder / Versagensängste 

 Einsamkeit mit Kind 

 Gestörter Kinderschlaf 

 genervt, gereizt sein – Stress  

 Wie finde ich eine Kita? 

 Wie mache ich meine Wohnung sicher? 

 Partnerschaftskonflikte 

 Umgang mit Konflikten  

 Ich kann nicht mehr 

 Corona konforme Sportangebote? Gibt es Schwimmkurse?  

 Ernährung für Groß und Klein  

 Wie kann ich in diesen Zeiten Ziele und Zukunftsperspektiven formulieren? 

 Wie fördere ich die Selbstständigkeit meines Kindes? 

 Wie bringe ich mein Kind dazu, auch mal allein zu spielen? 

 Wie vermeide ich alle Formen von Gewalt an meinem Kind? 

 Wo finde ich Hilfe? 

 Wie vollziehe ich eine Trennung ohne, dass die Kinder Schaden nehmen? Wie 

können wir als Familie wieder zusammenfinden? 
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3.5 Kooperation und Vernetzung 

 

Mit welchen Partner*innen konnten Sie zusammenarbeiten? Regional? 

Bezirklich? Welche Erfahrungen haben Sie in der Zusammenarbeit mit dem 

RSD gemacht? 

Mitwirkung des Trägers in der Regional-AG; Vernetzung/regelmäßige Teilnahme in 

der bezirklichen AG §78 Familienzentren Mitte, im Netzwerk „Frühe Hilfen“, 

Zusammenarbeit mit dem KJGD; Zusammenarbeit mit dem Netzwerk Allein-

erziehender im Bezirk Berlin-Mitte; Kooperation mit allen Kinderläden und Schul-

kooperationen des Trägers Frecher Spatz e.V. 

 

Die Zusammenarbeit mit dem KJGD und den Familienhebammen ist gut und für 

unsere Arbeit förderlich (Fallbesprechungen, regelmäßiger Austausch sowie eine 

gute Kooperation). 

 

Unsere Zusammenarbeit mit dem RSD beschränkt sich darauf, dass wir unsere 

Familien immer wieder auf die Hilfemöglichkeiten aufmerksam machen, Barrieren 

(Ängste) abbauen und sie über die Zugangswege aufklären. 

 

3.6 Hinweise und Bemerkungen  

 

Was war hilfreich? Was war hinderlich? – In der Projektdurchführung, der 

fachlichen Begleitung, bezogen auf das Berichtswesen? 

Projektdurchführung: Alle Projektmitarbeiter*innen des FaZ treffen sich regel-

mäßig einmal pro Woche, um sich über die aktuellen Belange der Einrichtung 

auszutauschen, Angebote zu planen und den Gegebenheiten anzupassen. In den 

Teamsitzungen herrscht eine offene Atmosphäre, Unstimmigkeiten können meist 

sofort geklärt werden. Weiterhin ist die flache Hierarchie bei unserem Träger 

förderlich für die Durchführung unserer Projekte. 

 

Wunschdenken: Einen weiteren Raum und das entsprechende Personal, um zwei 

Angebote zeitgleich stattfinden lassen können. 

 

Umsetzung der Angebote unter Corona-Bedingungen: Aufgrund der sich immer 

wieder veränderten Auflagen musste das FaZ auch im Jahr 2022 seine Angebote 

flexibel anpassen. Die Teilnehmerzahl in den Kursen musste entsprechend den 

Vorgaben des Senats begrenzt werden. Teilweise wurden Angebote mit zwei 

Zeitfenstern durchgeführt, damit mehr Familien die Angebote nutzen konnten. Alle 

Eltern haben nach wie vor einen großen Bedarf an Austausch und Beratung. Die 

Angebote fanden, wenn möglich, draußen statt. 

 

Fachliche Begleitung: Die fachliche Begleitung durch Herrn Ossege war 
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hervorragend: Leichte Erreichbarkeit, fachliche Kompetenz und Engagement sowie 

konstruktive Kritik erleichterten uns die Durchführung des Projekts.  

 

3.7 Schlussfolgerungen und Perspektiven 

 

Schlussfolgerungen/Perspektiven für die weitere Arbeit: 

Perspektiven 2022: Erhalt der derzeitigen Angebote sowie Erweiterungen nach 

Bedarfslage. 

 

Geplant ist der erneute Einsatz einer Mehrlingsgruppe sowie ein Spiel- und 

Bewegungstreff für neurodivergente Kinder und ihre Familien, insbesondere für 

Kinder mit Autismus und Hypersensibilität. Im vergangenen Jahr durften wir 

mehrere Familien und ihre Kinder mit Besonderheiten kennenlernen. Sie äußerten 

verstärkt den Wunsch nach einem Rahmen, in dem sie sich über diese spezielle 

Thematik austauschen können. Sie wünschen sich weiterhin einen Ort, an dem ein 

Treffen der Kinder möglich ist. Ferner ist eine Regenbogengruppe angedacht, da 

etliche gleichgeschlechtliche Elternpaare das FaZ besuchen. Einmal im Monat soll 

ab April 2023 ein Sonntagsbrunch für Alleinerziehende stattfinden. 

 

 

4. Der Winterspielplatz 

Im Folgenden wird die Arbeit im Jahr 2022 des Projekts Winterspielplatz – ein Spiel 

und Bewegungsangebot im Winter anhand des erstellten Berichts für Projekte, die 

aus Mitteln zur Umsetzung des Aktionsplans für ein gesundes Aufwachsen in Berlin-

Mitte finanziert werden, dargestellt. Im Jahr 2022 konnte der Winterspielplatz 

sowohl von Januar bis März als auch von Oktober bis Dezember stattfinden. Der 

folgende Bericht für den von Januar bis März 2022 erfolgten Winterspielplatzes 

dient zur Veranschaulichung der Arbeit in beiden genannten Zeiträumen. 

 

 

4.1 Zum Angebot 

 

Wie viele Termine haben insgesamt stattgefunden? 

10 Termine und ein ehrenamtlich durchgeführter Termin 

An welchem Wochentag? Zu welcher Uhrzeit? 

Sonntag von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

In welcher Art Raum wurde das Angebot durchgeführt? 

Überwiegend fand das Angebot im großen Bewegungsraum statt, es wurden alle drei 

Räume des FaZ genutzt. 

Welches Inventar stand zur Verfügung? 

Pikler-Materialien, Großbausteine, Kletterwand, Bällebad, diverse altersent-
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sprechende Bälle, Tastsäckchen, Matten, kinetischer Spielsand 

Wie war das Angebot personell organisiert? 

Im Zeitraum von Januar bis März 2022 wurde das Angebot von zwei Fachkräften 

geleitet. 

Über welche Qualifikation verfügten die Honorarkräfte? 

Erzieher*innen 

Welche Öffentlichkeitsarbeit wurde gemacht? Gibt es Erkenntnisse, welche 

Art sich dabei besonders bewährt hat und welche nicht? 

 Angebotsflyer wurden erstellt, ausgehängt und verteilt. 

 Das Angebot wurde in den FaZ-Flyer aufgenommen.  

 Das Angebot wurde in FaZ-internen WhatsApp-Gruppen bekannt gemacht. 

 Das Angebot stand auf der Website des Trägers Frecher Spatz e.V. 

 Mundpropaganda  

 

4.2 Zu den Besucher*innen 

 

Durchschnittliche Zahl Besucher*innen (davon Erwachsene / Kinder)? 

Durchschnittlich haben 3,73 Familien und 3,91 Kinder pro Treffen teilgenommen. 

Insgesamt wurde der Winterspielplatz im Angebotszeitraum von 84 Personen 

besucht, davon 36 Mütter, 5 Väter, 43 Kinder. 

Alter der Kinder? 

0 bis 3 Jahre 

Bei den Erwachsenen handelt es sich um Mütter, Väter, Großeltern, andere 

Verwandte, weitere Personen? 

Mütter, Väter 

Lässt sich das Publikum näher beschreiben (Familien aus der Nachbarschaft, 

Stammbesucher*innen aus benachbarter Kita, befreundete Gruppen)? 

Es kamen Familien aus dem gesamten Moabiter Kiez (inkl. Hansaviertel) und der 

Nachbarschaft. Es handelte sich um Stammfamilien aus den anderen Angeboten des 

FaZ und um einige neue Teilnehmer*innen. 

Inwieweit wurden die Familien in die Gestaltung der Angebote einbezogen? 

Die Familien wurden in die Gestaltung des Angebots einbezogen, indem sie bei der 

Auswahl und Gestaltung der Bewegungsgeräte, bei der Auswahl der 

Kleinmaterialien, bei der Auswahl von Liedern und Spielen mitbestimmen konnten. 

Konnte das Angebot genutzt werden, um Familien auf andere Angebote 

hinzuweisen bzw. An andere Angebote zu vermitteln? 

Beim Winterspielplatz wurden die Familien bzw. die Eltern auf andere Angebote im 

FaZ oder im Kiez aufmerksam gemacht. 
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4.3 Abschließende Einschätzung 

 

Konnte das Angebot wie vorgesehen durchgeführt werden? Wenn nein, was 

ging nicht und warum? 
Das Angebot konnte aufgrund der Coronapandemie nicht wie vorgesehen 
durchgeführt werden. Konzeptionell ist es ein offenes Angebot, d.h. Familien 
nehmen ohne Anmeldung teil. Aufgrund der geltenden Bestimmungen durften die 
Familien nur mit vorheriger Anmeldung ins Faz kommen.  
 
Die Zahl der Teilnehmenden wurde entsprechend den Vorgaben des Senats und 
aufgrund der räumlichen Begebenheiten auf max. sechs Familien begrenzt. Bei mehr 
als sechs Anmeldungen wurden zwei verkürzte Zeitfenster angeboten.  
 
Aufgrund der Pandemie fanden weniger Familien als in den vergangenen Jahren den 
Weg ins FaZ. Es gab Neuzugänge, aber viele Teilnehmer*innen kannten das FaZ 
schon aus den anderen Angeboten. Ein gemeinsames "Picknick“ fand unter Wahrung 
der Abstandsregel statt. Gesungen wurde nur mit Maske. 

Wurden die in der Konzeption angestrebten Ziele erreicht? Wenn nein, was 

nicht und warum? 

Trotz der aktuellen Coronapandemie konnten die Zielsetzungen umgesetzt werden: 

Bewegungsförderung (Eltern konnten für die Umsetzung zu Hause Anleitungen 

erhalten), Impulse für die Er- /Beziehungskompetenz, Aktivierung und Mitwirkung 

der Eltern.  

Der Austausch untereinander war für die Teilnehmer*innen sehr wichtig. 

Überwiegend wurde über folgende Themen gesprochen: Corona, Bewegung und 

motorische Entwicklung der Kinder, Ernährung und Stillen. Besonders beliebt war 

der Bewegungsparcours. 

 

4.4 Sonstiges 

 

Sonstige Anmerkungen und Erläuterungen: 

Die Anmeldung für den Winterspielplatz erfolgte per WhatsApp oder telefonisch. 

Alle Teilnehmer*innen trugen sich zu Beginn des Kurses in eine Anwesenheitsliste 

mit ihren Kontaktdaten ein.  

 

In den Räumlichkeiten des FaZ gilt die 3G-Regel, d.h. die Eltern durften an den 

Angeboten nur geimpft, genesen oder getestet teilnehmen. Die Einhaltung der 3G-

Regel wurde auf den Anwesenheitslisten dokumentiert. Viele geimpfte 

Teilnehmer*innen führten auch vor dem Besuch des FaZ freiwillig einen Covid19-

Schnelltest durch, um sicher zu gehen, nicht infiziert zum Angebot zu kommen. 

Ungeimpfte Teilnehmer*innen zeigten vor dem Betreten der Räumlichkeiten einen 

offiziellen Negativ-Test vor. 

 

Der Zutritt zum FaZ ist nur über einen separaten Eingang und einen separaten 
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Ausgang gestattet. In der Garderobe darf sich jeweils nur eine Familie (ein 

Elternteil mit Kind/ern) aufhalten. Vor dem Beginn des Angebots erfolgt eine 

Händedesinfektion, den Kindern wurden die Hände gewaschen. Das Tragen eines 

Mund-Nasen-Schutzes ist obligatorisch. 

 

Einige der teilnehmenden Familien wünschen sich eine ehrenamtliche Fortführung 

des Angebotes auch über den März hinaus. Evtl. finden sich Eltern dazu bereit, die 

Räume aufzuschließen und vorzubereiten. Eine ehrenamtliche Nutzung der 

Einrichtung ist jetzt wieder möglich. 

 

 

 
 

 


